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Gruß des Pfarrers 

Wer die Wahl hat, … hat Glauben!?! 

Liebe Christen, 

mit dieser Grafik werden wir auf die 
Wahlen der Kirchenvorstände und 
Pfarrgemeinderäte am 10. und 11. Nov. 
2018 in unserem Bistum eingestimmt 
und eingeladen. 
 
Auf den ersten Blick lassen die Worte 
auf eine mögliche Ankündigung der 
Wahlhandlung schließen: „Ich denke, 
dass ich zur Wahl gehen werde.“ Doch 
vorsicht! Dort steht nicht: „Ich glaub, ich 
wähl.“ Es gibt kein Komma zwischen 
den Sätzen, sondern einen Punkt. Es 
sind zwei eigenständige Sätze, die nur 
aus jeweils einem Subjekt und einem 
Prädikat bestehen. Es sind Aussagen: 
„So isses! - Ich glaube! - Ich wähle!“ 
 
Die kleinen Sätze können natürlich 
auch unabhängig voneinander für sich 
stehen. Der Sinn bleibt erhalten. Aber 
sie stehen hier zusammen, weil eine 
Beziehung zwischen beiden Aussagen 
bzw. Ankündigungen besteht.  
 
Das weiße „Ich wähl.“ darf durchaus als 
Schlussfolgerung des gelben „Ich 
glaub.“ verstanden werden. Weil ich an 
Gott glaube und Jesus nachfolgen 
möchte, liegt mir auch etwas an seiner 
Kirche, der Gemeinschaft derer, die 
Gott gemeinsam Vater nennen und so-

mit einander Schwestern und Brüder 
sind. Mir liegt etwas an der Kirche, ob-
wohl sie eine fehlerhafte und sündige 
Kirche ist, die aus Sündern besteht. Mir 
liegt etwas an der Kirche, weil die Sün-
der trotzdem Gottes geliebte Kinder 
sind. Mir liegt etwas an der Kirche, weil 
sie eben nicht die Kirche von Papst, 
Kardinälen, Bischöfen und Pfarrern ist, 
sondern die Kirche Jesu Christi, die Kir-
che, die oft abstrakt dargestellt wird 
(„die Kirche müsste / sollte / darf nicht 
…“), die aber vor Ort konkret wird, sich 
zeigt und anschaulich wird: In den 
Kommunionkindern, den Täuflingen, 
den Familien, den Firm-Jugendlichen, 
den Senioren, den Verbänden, den Eh-
renamtlichen, den Gottesdienstbesu-
chern, den Kirchensteuerzahlern, den 
Spendern, den stillen Betern, den kirch-
lichen Angestellten, den Kindergarten-
kindern, den Erzieherinnen und Erzie-
hern, den Frauen und Männern, die 
Kraft, Ideen und viel Zeit in unsere Gre-
mien einbringen: im Kirchenvorstand 
und im Pfarrgemeinderat und in den 
dazu gehörenden Ausschüssen. 
 
Danke allen, die mitmachen, die sich 
als Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Wahl stellen! Der himmlische Vater 
liebt seine Familie auf Erden und über-
trägt seinen irdischen Kindern als 
Schwestern und Brüder die gemeinsa-
me Verantwortung. Zu deren Wahrneh-
mung gibt es die Gremien.  
 
Daher: Wer glaubt, dem/der liegt etwas 
an der Gemeinschaft der Glaubenden 
und sollte die gemeinsame Verantwor-
tung dafür durch die Teilnahme an den 
Wahlen wahrnehmen. Herzliche Grüße 
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Editoral 

Liebe Leserinnen und Leser des Wegweisers, 

die Kirchenwahlen im November sind 
das bestimmende Geschehen der 
nächsten Wochen. Auch sonst ist viel 
los. „Was denn?“, mag der geneigte Le-
ser fragen. Die Antwort(en) enthält die-

ser wieder dick geratene Wegweiser. 
 
Viel Lesefreude mit diesem Wegweiser 
und einen goldenen Herbst wünscht 

Stefan Bringer, Pfarrer 

Herzliche Glückwünsche zur Hochzeit! 

Ein neuer Name prägt fortan unsere KiTa St. Mat-
thäus in Algermissen: Wir gratulieren unserer Kin-
dergartenleiterin Sarah Prekel, geb. Bohnenpoll, 
und ihrem Ehemann Bastian Prekel ganz herzlich 
zur Hochzeit. Wir wünschen dem neuen Ehepaar 
einen glücklichen gemeinsamen Lebensweg in 
die Zukunft unter Gottes gutem Segen. 

Der Kirchenvorstand 
Stefan Bringer, Pfarrer 
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Informationen 

Taufvorbereitung in unserer Pfarrgemeinde 

Kinder bis zu vier Jahren können in un-
serer Pfarrgemeinde gerne an den fest-
gelegten Taufsonntagen zur hl. Taufe 
gebracht werden: 
 
1. Sonntag im Monat:  
 St. Matthäus - Algermissen 
2. Sonntag im Monat: 
 St. Cäcilia - Harsum 
3. Sonntag im Monat: 
 St. Mauritius - Algermissen 
4. Sonntag im Monat: 
 St. Catharina - Asel 
 
Voraussetzung ist, dass die zu taufen-
den Kinder, bzw. deren Eltern, ihren 
Wohnsitz in unserer Pfarrgemeinde ha-
ben (Auswärtige melden sich bitte in 
ihrer eigenen Pfarrei).  
 
Die Eltern, die sich als erste für einen 
Tauftermin melden (am besten zwei 
Monate vor der Taufe!), legen mit dem 
Pfarrer die Zeit fest (Sonnabend oder 
Sonntag), weitere Eltern schließen sich 
an. Die Taufkatechese ist eine günstige 

Gelegenheit, die Uhrzeit abzusprechen. 
Zur Vorbereitung auf den Empfang der 
Taufe gehört in unseren Gemeinden 
der Besuch der Taufkatechese. Es soll-
ten möglichst beide Eltern teilnehmen. 
 
Der nächste Termin der Taufkatechese 
(für November und Dezember 2018, 
sowie Anfang Januar 2019) ist am Frei-
tag, 26. Okt. 2018 im Pfarrheim Alger-
missen, von 16.00 bis 18.00 Uhr. Die 
Taufkatechese für Januar und Februar 
2019 ist am Freitag, 11. Jan. 2019 in 
Harsum. Der Ort wird endgültig nach 
der Anmeldung der Eltern festgelegt 
(wenn alle aus dem selben Ort sind, 
wird entsprechend disponiert). 
 
Wir bitten alle Eltern, die in den Mona-
ten November und Dezember 2018, so-
wie Anfang Januar 2019 ein Kind taufen 
lassen wollen, um unverzügliche An-
meldung der Taufe in den Pfarrbüros. 
Für Kinder ab fünf Jahren ist eine bes. 
Vorbereitung vorgesehen. 

Stefan Bringer, Pfarrer 

Pfarrversammlungen 2018 

Die erste Pfarrversammlung dieses Jahres war bereits Ende September in Asel. 
 
Zu den weiteren Pfarrversammlungen laden wir ein: 
 

Am Sonntag, 14. Okt. um 16.00 Uhr im Pfarrheim Harsum 
(nach der Erntedankprozession). 

 

Am Sonntag, 4. Nov. um 12.00 Uhr im Pfarrheim Algermissen 
(nach der hl. Messe). 

 
Die Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahlen zum Kirchenvorstand und zum 
Pfarrgemeinderat werden sich vorstellen. 

Pfarrbüro 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Kirchenwahlen am 10. und 11. Nov. 2018 

Am 10. und 11. November werden in 
den Bistümern Hildesheim und Osnab-
rück, im Erzbistum Hamburg und im 
oldenburgischen Teil des Bistums 
Münster die kirchlichen Gremien für die 
nächsten vier Jahre neu gewählt. In 
unserer neuen Gemeinde sind das der 
Kirchenvorstand und der Pfarrgemein-
derat (bzgl. der Aufgaben dieser Gre-
mien siehe nächste Seiten).  
 
Allen die bereit waren und bereit sind, 
auf diese Weise Verantwortung für das 
kirchliche Leben in den Pfarrgemein-
den zu übernehmen und es mitzuge-
stalten, möchte ich ganz herzlich dan-
ken: Den Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Wahlen im November, die 
sich zur Wahl stellen (siehe nächste 
Seiten) und jenen Gremienmitgliedern, 
die sich eingesetzt haben, nun aber 
nicht mehr kandidieren und somit aus 
den Gremien ausscheiden.   
Hier  möchte  ich danken 
für  den  Kirchenvorstand: Felix Henke, 
Algermissen; Hans-Bernd Hormann, 
Harsum; 
für den Pfarrgemeinderat: Magdalene 
Busche, Algermissen; Katharina Eh-
lers, früher Asel; David Kappermann, 
Harsum; Agnes Krone, Asel; Alexander 
Krage, Harsum; Christina Kreipe, Al-
germissen; Godefroid Ndikumana, frü-
her Algermissen; Helen Schmiedel, frü-
her Harsum und Hans-Jochen Teich, 
Asel. Danke! 
 
Für die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahl sehen die Wahlordnun-
gen für den Kirchenvorstand und den 
Pfarrgemeinderat die Bestellung eines 
Wahlvorstandes vor. Dieser hat sich 
am 12. Sept. 2018 konstituiert. Mitglie-
der sind aus Harsum: Bernhard Ble-

cker; aus Algermissen: Magdalene Bu-
sche und Felix Henke; aus Asel: Hans-
Jochen Teich; Pfarrer Bringer ist gebo-
renes Mitglied. Zum Vorsitzenden des 
Wahlvorstands und damit zum Wahllei-
ter wurde Hans-Jochen Teich gewählt. 
Für die Durchführung der Wahl wird 
der Wahlvorstand weitere Helferinnen 
und Helfer bzw. Beisitzerinnen und 
Beisitzer bestellen. 
 
Weitere Schritte auf dem Wege zur 
Wahl entnehme man bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen (wie z.B. die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in die 
Wählerliste u.ä.). 
 
In unserer fusionierten Pfarrgemeinde 
wird der Kirchenvorstand 12 gewählte 
Mitglieder umfassen. Fünf Mitglieder 
werden als Vertreter/innen für Harsum 
gewählt, vier für Algermissen und drei 
für Asel. In den Pfarrgemeinderat wer-
den 12 Mitglieder gewählt: Jeweils fünf 
für Harsum und Algermissen, zwei für 
Asel. Die Wahl ist kontingentiert: d.h. 
die Rangfolge durch die Stimmenzahl 
wird für jeden Ort extra entscheidend 
sein (jeweils die 5, bzw. 3, bzw. 2 Kan-
didaten mit der höchsten Stimmenzahl 
im jeweiligen Stimmbezirk sind dann 
gewählt). 
 
Zum Kirchenvorstand gehört der Pfar-
rer als geborenes Mitglied (er ist auch 
Vorsitzender), der Pfarrgemeinderat 
wählt eines seiner Mitglieder in den 
Kirchenvorstand. Der Kirchenvorstand 
entsendet ein Mitglied in den Pfarrge-
meinderat. Weitere Mitglieder kann der 
Pfarrer berufen. Nach der Wahl wer-
den sich die Gremien im Dezember 
konstituieren. 

Stefan Bringer, Pfarrer 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Aufgaben - Kirchenvorstand + Pfarrgemeinderat 

Kirchenvorstand 
 
* Der Kirchenvorstand verwaltet die 
Liegenschaften, samt Immobilien, und 
das Vermögen der Pfarrgemeinde. 
 
* Er erstellt einen Haushaltsplan für 
das jeweils kommende Geschäftsjahr. 
 
*  Er führt die Prüfung und Fest-
stellung der Jahresrechnung durch. 
 
*  Er führt das Vermögensver-
zeichnis und die Inventarliste. 
 
*  Er beschließt über die Einstel-
lung und Entlassung von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. 
 
* Er ist Verwaltungsorgan für die 
Kindergärten und den kirchlichen 
Friedhof und nimmt diesbezüglich 
übertragene hoheitliche Aufgaben 
wahr. 
 
* Er ist Vertragspartner der politi-
schen Gemeinden hinsichtlich der Trä-
gerschaft der Kindergärten. 
 
*  Er betreut Baumaßnahmen und 
ist Bauherr. 
 
* Er nimmt die Aufgaben der Pfarr-
gemeinde als Verpächterin landwirt-
schaftlicher Flächen und  von Erbbau-
grundstücken wahr. 
 
* Er verwaltet den Kirchenwald in 
Zusammenarbeit mit dem Forstamt 
Liebenburg.  

 

Pfarrgemeinderat 
 
* Der Pfarrgemeinderat dient dem 
Aufbau einer lebendigen Gemeinde 
und hat die Aufgabe, in allen pastora-
len und gesellschaftlichen Anliegen der 
Gemeinden beratend oder beschlie-
ßend mitzuwirken. 
 
*  Er soll insbesondere den Pfarrer 
beraten und in der Ausübung seines 
Amtes unterstützen. 
 
* Er stellt pastorale Richtlinien für 
die Gemeindearbeit  auf. 
 
*  Er plant und koordiniert die anfal-
lenden Termine im Kirchenjahr. 
 
* Er plant und bereitet pfarrliche 
Feste vor und verantwortet deren 
Durchführung. 
 
*  Er fördert die Arbeit der Teilge-
meinden, Verbände und Gruppen und 
stimmt diese aufeinander ab. 
 
*  Er fördert die institutionelle Zu-
sammenarbeit der Pfarrgemeinde mit 
den Kindergärten, den Schulen, den 
politischen Gemeinden, den evang. 
Kirchengemeinden, den Vereinen und 
den Senioreneinrichtungen vor Ort. 
 
*  Er beschließt die Durchführung 
von gemeinsamen Aufgaben. 
 
*  Er fördert die Ökumene. 
 
* Er nimmt zum Haushalt Stellung. 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Kirchenvorstand stellen sich vor: 

Olaf Bank 
geb. 1969, Landwirt, Harsum, 
verheiratet, vier Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um mich aktiv 
für die Interessen der Kirchengemeinde einzusetzen.“ 
 
 

Hubert Becker 
geb. 1966, Rechtsanwalt und Notar, Harsum, 
verheiratet, drei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mitge-
stalten möchte.“ 
 
 

Rolf Bettels 
geb. 1949, Dipl.-Verwaltungswirt i.R., Algermissen 
verheiratet, drei Kinder, ein Enkel, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich die Zu-
kunft unserer Pfarrei und seiner Kirchorte mit gestalten 
möchte.“ 
 

Franz Glomm 
geb. 1957, Kommunalbeamter, Asel, 
verheiratet, eine Tochter, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Asel. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich unsere 
Pfarrgemeinde auf ihrem Weg in die Zukunft begleiten 
möchte sowie das kirchliche Leben an meinem Kirchort 
Asel auch in Zukunft erhalten will.“ 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Matthias Hartje 
geb. 1968,Landmaschinentechniker u. Landwirt, Harsum, 
verheiratet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich mit 
der Kirche verbunden fühle und mich engagieren möch-
te. Außerdem kann ich mir vorstellen, dass es mir Spaß 
machen wird.“ 

Theodor Heckeroth 
geb. 1951, Bankkaufmann i. R., Harsum, 
verheiratet, zwei Söhne, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich die Auf-
gabe reizvoll finde, sie mir bisher Spaß gemacht hat und 
ich gerne mitgestalte.“ 

Christina Heidkamp-Heineke 
geb. 1980, Dipl.-Agaringenieurin, Asel, 
verheiratet, zwei Töchter. 
kandidiert für den Gemeindebezirk Asel. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich 
gerne für die Pfarrgemeinde engagieren, frischen Wind 
ins Gremium einbringen und natürlich besonders zu Hau-
se die Aseler Kirche unterstützen möchte.“ 

Martin Knöchelmann 
geb. 1958, Dipl.-Rechtspfleger, Asel, 
verheiratet, drei Kinder, eine Enkelin, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Asel. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mithel-
fen will, dass Kirche und religiöses Leben in unseren drei 
Dörfern stark bleiben.” 

Michael Kohne 
geb. 1973, Tischlermeister, Algermissen 
ledig, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich bereit 
bin, Verantwortung zu übernehmen und das Leben in der 
Pfarrgemeinde mitgestalten will.“ 
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Claudia Köhler 
geb. 1979, Dipl.-Agaringenieurin, Algermissen, 
Familie, eine Tochter, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir die Mit-
arbeit im Kirchenvorstand in den vergangenen acht Jah-
ren gefallen hat und ich gerne weiterhin die Zukunft un-
serer Gemeinde mitgestalten möchte."  

Informationen zu den Kirchenwahlen 

Heinrich Kreipe 
geb. 1946, Gärtnermeister, Algermissen, 
verheiratet, fünf Kinder, zwölf Enkel, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich 
gerne in die Pfarrgemeinde einbringen möchte.“ 
 

Jörg Mumme 
geb. 1971, Betriebswirt und techn. Kaufmann, Bledeln, 
verheiratet, zwei Töchter, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich aktiv an 
der Aufgabenbewältigung mitwirken möchte, damit die 
kath. Gemeindemitglieder aus den umliegenden Dörfern 
eine Stimme im Kirchenvorstand haben und weil ich mich 
für ökumenische Brückenschläge einsetzen will.“ 

Thomas Meyer 
geb. 1966, Elektroinstallationsmeister, Harsum, 
Familie, zwei Kinder,  
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um mich aktiv 
für die Interessen der Kirchengemeinde einzusetzen, mit-
zugestalten und bei technischen Angelegenheiten meine 
Kenntnisse und Erfahrungen einzubringen.“ 

Andreas Voss 
geb. 1979, Lehr-Lokführer, Harsum, 
verheiratet, drei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mit mei-
ner Familie auf dem Kirchengelände wohne und das 
kirchliche Leben direkt vor Ort mittragen möchte.“ 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Karl-Heinz Wille 
geb. 1969, Landwirt, Harsum 
verheiratet, zwei Töchter, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, um die Zukunft 
unserer Pfarrgemeinde weiterhin mitzugestalten.“ 
 

Bildung von 
Ausschüssen 

Kirchen-
vorstand 

 

14 Mitglieder 

4 Mitglieder 5 Mitglieder 

3 Mitglieder 

Pfarr-
gemeinderat 

12 gewählte Mitglieder 
+ Pfarrer + Berufene 

12 Mitglieder werden 
durch Wahl am 10. und 
11. Nov. bestimmt, ein 
Mitglied wählt der Pfarr-
gemeinderat aus sei-
nen Reihen in den Kir-
chenvorstand, der Pfar-
rer ist geborenes Mit-
glied und Vorsitzender. 

12 Mitglieder werden 
durch Wahl am 10. und 
11. Nov. bestimmt, der 
Pfarrer ist geborenes 
Mitglied, er beruft nach 
Rücksprache mit den 
Gewählten weitere Mit-
glieder in den Pfarrge-
meinderat, ein Mitglied 
entsendet der Kirchen-
vorstand in den PGR. 

5 gewählte Mitglieder 5 gewählte Mitglieder 

2 gewählte Mitglieder 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Pfarrgemeinderat stellen sich vor: 

Hubert Adolphs 
geb. 1953, Techn. Holzkaufmann i.R., Harsum, 
verheiratet, ein Sohn, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil sich vieles 
besser erklärt, wenn man „dabei“ ist.“ 
 
 

Gabriele Hartmann 
geb. 1954, Drogistin i.R., Asel, 
verheiratet, zwei Kinder, eine Enkelin, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Asel. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil wir eine 
Pfarrgemeinde sind und hierfür Verantwortung überneh-
men müssen und weil ich schon viele Jahre dabei bin.“ 
 

Ute-Maria Hartmann 
geb. 1966, Postbeamtin, Algermissen, 
verwitwet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, damit wir wei-
terhin eine "lebendige" und aktive Gemeinde bleiben, 
besonders wichtig ist für mich die Kinder - und Jugend-
arbeit.“ 

Maria Kappermann 
geb. 1984, Lehrerin, Harsum, 
verheiratet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
"Ich kandiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das Ge-
meindeleben gerne aktiv mitgestalten möchte. Aus mei-
ner persönlichen Situation heraus möchte ich besonders 
die Position junger Familien in der Gemeinde vertreten 
und für ein buntes Miteinander aller in unserer Gemeinde 
einstehen.“ 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Christina Köhler 
geb. 1984, Elementarpädagogin, Algermissen, 
ledig, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich schon 
seit 25 Jahren in der St. Matthäus-Gemeinde aktiv bin 
und mich weiterhin einbringen möchte.“ 

Ruth Möller 
geb. 1967, Lehrerin, Algermissen, 
verheiratet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das 
Leben in unserer Pfarrgemeinde aktiv mitgestalten 
möchte.“  

Michaela Linkogel 
geb. 1974, Versicherungsangestellte, Harsum, 
verheiratet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere erneut für den Pfarrgemeinderat, da ich 
das, was 2014 gut begonnen ist, weiterführen möchte.“ 

Birgit Meyer 
geb. 1974, Erzieherin, Asel, 
verheiratet, zwei Kinder, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Asel. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich möch-
te, dass das kirchliche Leben in unserer Pfarrgemeinde 
lebendig bleibt und der Kirchort St. Catharina Asel im 
Pfarrgemeinderat gut vertreten ist.“ 

Jennifer Neumann 
geb. 1991, Projektmanagerin Marketing, Algermissen, 
verheiratet, ein Sohn, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen.  
„Ich kandiere für den Pfarrgemeinderat, um einen Beitrag 
zu unserem Gemeindeleben zu leisten, damit wir ge-
meinsam etwas bewegen können. Ich schätze die vielen 
Angebote in unserem Ort und möchte auf diesem Wege 
ein Stück zurückgeben.“ 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Christin Pögel 
geb. 1975, Diplom-Kauffrau, Harsum, 
ledig, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich neue 
Ideen für das Leben in der Pfarrgemeinde einbringen 
möchte.“ 

Hans-Joachim Reisig 
geb. 1943, Dipl.-Ing. i.R.,  Algermissen 
verheiratet, vier Kinder, acht Enkel, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir St. 
Matthäus am Herzen liegt und ich an der Zukunftsgestal-
tung unserer Pfarrei mitwirken möchte.“  

Dr. Uta Sosada 
geb. 1961, Kinderärztin, Algermissen, 
verheiratet, ein Sohn, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Algermissen. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich die Mit-
wirkung von Laien an der Gestaltung des Gemeindele-
bens für notwendig halte und die Interessen und Erfah-
rungen von St. Matthäus in den Pfarrgemeinderat ein-
bringen möchte.“ 

Martin Wirries 
geb. 1955, Qualitätssachbearbeiter i.R., Harsum, 
geschieden, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich mich 
für ein gutes Miteinander einsetzen möchte.“ 

Petra Niemann 
geb. 1976, Krankenschwester, Harsum, 
ledig, 
kandidiert für den Gemeindebezirk Harsum. 
„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das 
kirchliche Leben in unserer Pfarrgemeinde mitgestalten 
möchte und Wert darauf lege, dass Gott unsere Mitte 
ist.“ 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Geborenes Mitglied in den Gremien 

Pfarrer Bringer ist aufgrund seiner Ernennung zum Pfarrer 
und Leiter der Pfarrgemeinde geborenes Mitglied des Kir-
chenvorstandes und dessen Vorsitzender. Er ist daher kraft 
Amtes Mitglied und nicht wählbar. 
 
Gleiches gilt für den Pfarrgemeinderat. Dort ist der Pfarrer 
ebenfalls kraft Amtes Mitglied. Der Vorsitz im Pfarrgemein-
derat wird üblicherweise durch Wahl eines Mitgliedes dieses 
Gremiums bestimmt. Der Pfarrer ist Mitglied des Pfarrge-
meinderatsvorstandes. 

Berufene Mitglieder im Pfarrgemeinderat 

Nach der Konstituierung des Kirchenvorstands wird dieser ein Mitglied bestimmen 
(durch eine Wahl), das in den Pfarrgemeinderat entsandt wird und dadurch Mit-
glied beider Gremien wird. 
 
Pfarrer Bringer kann nach Rücksprache mit den gewählten Mitgliedern des Pfarr-
gemeinderates weitere Mitglieder in dieses Gremium berufen. In der letzten Amts-
zeit waren das die Pfarrsekretärin und die Küsterinnen. 

Abordnung in den Kirchenvorstand 

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates wählen ein Mitglied aus ihren Reihen in 
den Kirchenvorstand. Das entsandte Mitglied ist ebenfalls stimmberechtigtes Mit-
glied des Kirchenvorstands. 

Ausschüsse und Dekanatspastoralrat 

Zur besseren Erfüllung ihrer Aufgaben bilden der Kirchenvorstand und der Pfarr-
gemeinderat Ausschüsse, wie z.B. Kindergartenausschuss und Friedhofsaus-
schuss (KV) und Liturgieausschuss und Kinder- und Jugendausschuss (PGR).  
 
Der Pfarrgemeinderat wird für jede Teilgemeinde Ortsausschüsse bilden. Durch 
die Einrichtung von Bau- und Liegenschaftsausschüssen, die ortsgebunden sind, 
wird der Kirchenvorstand auf Ortsebene ähnliche Strukturen schaffen. 
 
Der Pfarrgemeinderat entsendet eines seiner Mitglieder in den Dekanatspastoral-
rat des Dekanates Borsum-Sarstedt. 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Wahlberechtigung und Wählbarkeit 

Wahlberechtigung zum Kirchenvorstand 
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Pfarrgemeinde, die am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Mitglieder der Pfarrgemeinde sind diejenigen Katholi-
kinnen und Katholiken, die ihren Hauptwohnsitz in der Pfarrgemeinde haben. 
Nicht wahlberechtigt sind Menschen, die nach den Vorschriften des staatlichen 
Rechts im Standesamt ihren Austritt aus der katholischen Kirche erklärt haben. 
 
Wählbarkeit zum Kirchenvorstand 
Gewählt werden kann, wer in der Pfarrgemeinde wohnt, wahlberechtigt und am 
Wahltag mindestens 18 Jahre alt ist. 
 
Wahlverfahren zum Kirchenvorstand 
Gewählt wird aus einer gemeinsamen Kandidaten/Kandidatinnen-Liste, in der al-
phabetisch geordnet alle Kandidaten/Kandidatinnen aus Algermissen, Asel und 
Harsum aufgeführt sind. 
Jede(r) Wahlberechtigte(r) kann 1 bis 12 Stimmen abgeben. Gewählt wird nach 
dem Verfahren der Kontingentierung. 
 
Wahlberechtigung zum Pfarrgemeinderat 
Wahlberechtigt ist, wer in der Kirchengemeinde wohnt und am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet hat. Wahlberechtigt sind im Einzelfall auch Katholikinnen und 
Katholiken, die ihren Wohnsitz nicht in der Pfarrgemeinde, jedoch im Bistum Hil-
desheim haben, sofern sie am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teilnehmen. Für die 
erforderliche Eintragung in die Wählerliste ist ein Antrag beim Wahlvorstand zu 
stellen. 
Nicht wahlberechtigt sind Menschen, die nach den Vorschriften des staatlichen 
Rechts im Standesamt ihren Austritt aus der katholischen Kirche erklärt haben. 
 
Wählbarkeit zum Pfarrgemeinderat 
Gewählt werden kann jede(r) Wahlberechtigte(r), welche(r) am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet hat. 
 
Wahlverfahren zum Pfarrgemeinderat 
Gewählt wird aus einer gemeinsamen Kandidaten/Kandidatinnen-Liste, in der al-
phabetisch geordnet  die Kandidaten/Kandidatinnen-Liste aus Algermissen, Asel 
und Harsum aufgeführt sind. 
Jede(r) Wahlberechtigte  kann 1 bis 12 Stimmen abgeben. Gewählt wird nach dem 
Verfahren der Kontingentierung. 

Der Wahlvorstand 
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Informationen zu den Kirchenwahlen 

Wahllokale und Wahlzeiten 

Pfarrheim Harsum 
Pfarrheim St. Altfrid 
Kirchplatz 3 
31177 Harsum 
So. 11. Nov.: 08.30 bis 09.25 Uhr 
  10.30 bis 11.30 Uhr 
  16.30 bis 18.00 Uhr 
 

Pfarrheim Asel 
Pfarrheim St. Petrus Canisius 
Bischof-Johann-Str. 1 
31177 Harsum-Asel 
Sa. 10. Nov.: 16.00 bis 16.55 Uhr 
  18.00 bis 18.30 Uhr 
So. 11. Nov.: 10.30 bis 11.30 Uhr 
  15.00 bis 16.00 Uhr 

Pfarrheim Algermissen 
Bischof-Josef-Ernst-Haus 
Marktstr. 9 
31191 Algermissen 
So. 11. Nov.: 10.00 bis 10.55 Uhr 
  12.00 bis 13.00 Uhr 
  16.30 bis 17.30 Uhr 

Briefwahl 

Wer an den Wahltagen, 10. und 11. Nov. 2018, aus gesundheitlichen Gründen 
nicht in das Wahllokal kommen kann oder aus anderen Gründen abwesend ist, 
kann seine Stimmen auch per Briefwahl abgeben. 
 
Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung befindet sich der Antrag auf Ausstel-
lung eines Briefwahlscheins. Wer von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch ma-
chen möchte, möge den Antrag bitte umgehend dem zuständigen Pfarramt oder 
Pfarrbüro zusenden, allerspätestens bis zum 5. Nov. 2018. Die ausgefüllten Unter-
lagen müssen spätestens am 9. Nov. 2018, bis 18.00 Uhr, beim Wahlvorstand in 
Harsum eingegangen sein. Dass der Postweg mindestens zwei Tage in Anspruch 
nimmt, sollte berücksichtigt werden. 

Der Wahlvorstand 

Als Wahllokale werden die Pfarrheime dienen.  
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Informationen / Veranstaltungen 

St. Matthäus-Stiftung 

Die Kleine Bühne Algermissen 
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Informationen / Veranstaltungen 

Das Kinderorchester kommt wieder zusammen! 
 
Wir treffen uns am Samstag, dem 1. Dezember von 14 bis ca. 16 Uhr im Pfarrheim 
St. Altfrid in Harsum und üben diesmal das kleine Adventsoratorium 
"Bereitet dem Herrn den Weg" ein.  
 
Mitmachen kann jedes Kind, das Freude am Musizieren hat. Es sind wie immer 
keine Vorkenntnisse nötig. Herzlich eingeladen sind besonders alle Kommunion-
kinder von 2018 und 2019 sowie auch alle Geschwister und Freunde. Bitte bringt 
euch etwas zu Trinken und einen Snack mit. Anmeldungen bitte per eMail bei 
Bruno Euen (b.euen@t-online.de) oder Alexandra Köhler (info@alexandra-
koehler.de). 
  
Am 1. Adventssonntag (2. Dez.) führen wir das Adventsoratorium dann in der hl. 
Messe um 11 Uhr in der St. Cäcilia-Kirche auf.  

Bruno Euen und Alexandra Köhler 

Kinderorchester Harsum 

Arbeitsgemeinschaft St. Matthäus 2020 

Auch in den Sommermonaten wurden 
die vorbereitenden Planungen für das 
Jubiläumsjahr fortgeführt: Nachdem 
das Neujahrssingen 2020 abends an 
der Matthäuskirche stattgefunden hat, 
soll es an einem Januarsonntag nach-
mittags einen „historischen“ Vortrag 
über St. Matthäus im Pfarrheim geben 
(mit Kaffeetrinken).  
 
Da auch im Februar die Nächte noch 
lang sind, ist die  Voraussetzung für ein 
erneute „Nacht der Kirchen“ gegeben. 
Im März ist während der Fastenzeit der 
gemeinsame Kreuzweg unserer Pfarrei 
in Algermissen geplant, den wir gerne 
in ökumenischer Partnerschaft zusam-
men gestalten möchten. Zu Ostern im 
April wird es traditionell nach der 
Osternachtfeier eine Begegnung im 
Pfarrheim geben, die dann auch an-
lässlich des Jubiläumsjahres als ge-
meinsames Osterfrühstück geplant ist. 
 

All diese und noch weitere geplante 
Veranstaltungen sollen in einem Bildka-
lender vorgemerkt werden, der uns von 
September 2019 bis Dezember 2020 
durch das Jubiläumsjahr begleiten 
kann. Die „Bildervorauswahl“ zu diesem 
Kalender zu treffen war eines der Ta-
gesordnungspunkte beim Treffen der 
AG St. Matthäus 2020 im August.  
 
Das nächste Treffen ist für den 23. Ok-
tober 2018 um 20.00 Uhr im Pfarrheim 
in Algermissen geplant. Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 

Uta Sosada 



20 

 

Informationen / Veranstaltungen 

Krippenspiel in Harsum 



 21 

 

Informationen / Veranstaltungen 

Dekanat Borsum-Sarstedt 

Gesprächsabende  
zur Glaubensweitergabe  
für Omas und Opas 
 

Omas, Opas, Großtanten und Großon-
kel, Nachbarinnen, Nachbarn und Ge-
meindemitglieder der Großelterngene-
ration sind zu einer Reihe von sieben 
Gesprächsabenden des Dekanates ein-
geladen.  Mit dem Blick auf das, was 
sich seit der Kindergeneration für die 
Enkel verändert hat, soll es einmal im 
Monat zu unterschiedlichen Bereichen 
um den eigenen Glauben gehen und 
darum, was diese Generation zur Glau-
bensweitergabe beitragen kann und 
möchte.  
Leitung und Impulse an den Abenden: 

Dr. phil. Brigitte Schlosser,  
Anneliese Sauer,  

Waltrud Kilian, Pastoralreferentin. 

Termine und Themen 

Montags von 19.30-21.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Lindenallee 6, Machtsum  
 
15. Oktober 2018 „Ich glaube“  ~ 
 Die Geschichte meines Glaubens 
19. November 2018  „Wie erzähle ich die 
 Bibel?“ ~ Glaube und Wissen 
17. Dezember 2018 „Die Erde im Blick?“ 
 ~ Natur oder Schöpfung 
21. Januar 2019  „Wer ist Jesus?“ ~ 
 Freund, Lehrer, Gottes Sohn… 
18. Februar 2019  „Sehen wir uns wie-
 der?“ ~ Sterben, Tod, Leben 
18. März 2019   „Das war falsch“ ~ 
 Umkehr und Vergebung 
20. Mai 2019  „Drei oder einer?“ ~ 
 Vater, Sohn, Heiliger Geist 
 
Informationen zu den Abenden: Dekanats-
büro, Bischof-von-Ketteler-Platz 1, 31157 
Sarstedt. Telefon 05066-60 000 61;  
Email: dekanat@kathkirche-borsa.de. 

Caritas Tages-Abreißkalender 2019  

Der Tages-Abreißkalender "Unser täglich Brot 2019" (Einzelpreis € 4,50) bietet mit 
seinen 365 Tagesblättern jeden Tag ermutigende Worte und christliche Impulse 
zur Seite. Er inspiriert mit Bibelworten und Zitaten bekannter Persönlichkeiten. Zu-
gleich enthält er Informationen zu Namens- und Feiertagen, sowie Sonnen- und 
Mondstände.  
 
Immer wieder wird nach dem Kalender gefragt. Eine Vorratsbestellung „auf gut 
Glück“ ist nicht sinnvoll. Entweder es gibt dann zu wenige Kalender oder übrige 
Exemplare landen im Altpapier. Daher ist eine genaue Bestellung erforderlich. 
 
Wer den Caritas-Abreißkalender zum Preis von € 4,50 haben möchte, kann 

diesen ab September in den Pfarrbüros Harsum (05127/4349) und Algermis-

sen (05126/8220) verbindlich bestellen (und gleich bezahlen). 
Patricia Voges, Pfarrsekretärin 
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Informationen 

Im Herbst des kommenden Jahres wird 
in unserer Pfarrgemeinde das Sakra-
ment der Firmung gespendet. Alle Ju-
gendlichen ab dem 8. Schuljahrgang, 
aber auch junge Erwachsene sind ein-
geladen, sich darauf vorzubereiten. Vor 
allem betrifft dies in unserer Gemeinde 
die Kommunionjahrgänge 2013 und 
2014. Obwohl der genaue Firmtermin 
beim Redaktionsschluss des Pfarrbrie-
fes noch nicht feststand, gibt es ein 
paar feste Termine. Die Anmeldung zur 
Firmung ist am Samstag, 24. November 
2018 um 15 Uhr im Pfarrheim in Alger-
missen mit Vorstellen des Konzepts der 
Firmvorbreitung und anschließendem 
Besuch der Vorabendmesse zum 
Christkönigsfest. 
 
Vom 6. bis zum 8. September 2019 
werden die Firmbewerber ein gemein-
sames Wochenende auf dem Wohlden-
berg verbringen. Weitere Termine und 
Informationen gibt es bei der Anmel-
dung, zu der das ausgefüllte Anmelde-

formular (wird mit den Einladungen zur 
Firmung verschickt) sowie eine Kopie 
der Taufurkunde mitzubringen sind. 
 

Katecheten gesucht 
 

Wir benötigen noch Katechetinnen und 
Katecheten – Frauen, Männer und Ju-
gendliche der letzten Firmjahrgänge -, 
die bereit sind, unsere Firmbewerber 
auf ihrem Weg zur Firmung zu beglei-
ten. Dies kann über den gesamten Zeit-
raum der Vorbereitung geschehen, aber 
auch nur bei einzelnen Segmenten – 
jeder kann sein Charisma und seine Ta-
lente einbringen. Alle, die Interesse ha-
ben, sind eingeladen zu einem ersten 
unverbindlichen Treffen am 24. Oktober 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Harsum 
(Kirchplatz, direkt neben der Kirche). 
Dort werden wir das Konzept der Firm-
vorbereitung vorstellen. Wir freuen uns 
über viele, die bereit sind, mitzuhelfen. 

 
Norbert Sauer und Edmund Deppe 

Firmung 2019 
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Gebetsanliegen des Papstes 

Die Gaben der Erntedankaltäre in unseren Kirchen sind für den „Sozialen Mittags-
tisch Guter Hirt“ in Hildesheim bestimmt. 
 
Der „Soziale Mittagstisch Guter Hirt“ bittet  
um Spenden zum Erntedankfest 
Besonders benötigt werden Konserven aller Art:  
Obst, Gemüse und Wurst. Außerdem Kaffee, Tee, 
Zucker, Salz, Nudeln, Reis, Haferflocken, Kakao, 
Honig, Marmelade, Käse, Kekse und Schokolade. 
Die Bedürftigen können auch Körperpflegemittel, 
Seife, Duschgel, Zahnpasta etc. und Waschpulver 
gebrauchen. Über Geldspenden freut sich der Trä-
gerkreis! Ein Gabenkorb steht am Erntedankfest in 
den Kirchen bereit. 
 
Erntegaben für den Erntedank-Altar  
in Harsum: 
Wenn Sie zum Schmücken unseres Erntedank-
Altares in der Kirche beitragen möchten, geben 
Sie bitte die Erntegaben am  
Freitag, 12. Okt. von 16.00-18.00 Uhr  
bei Frau Blecker in der Sakristei ab.   
 
Wir freuen uns über Ihre Spende!  
Herzlichen Dank! 

Pfarrbüro 

Erntedankfest in Harsum 

Informationen / Gebetsanliegen 
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Lied des Monats / Kollektenplan 

Kollektenplan für Oktober und November 2018 

Lied des Monats Oktober: 

„Die Kirche steht gegründet“ ist ein Kir-
chenlied der anglikanischen Kirche, das 
in deutscher Übersetzung ein ökumeni-
sches Lied ist. Es steht im Gotteslob 
und im Evangelischen Gesangbuch. 
 
„Es wird in den letzten Tagen“ ist ein 
neueres Kirchenlied, das thematisch 
dem Ende des Kirchenjahres (Wieder-
kunft des Herrn) zugeordnet wird. 

Lied des Monats November: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organistenkreis 

Lied des Monats 

Sonn- und Feiertagskollekte für die eigene Gemeinde 
Diese Kollekte ist neben der Kirchensteuerzuweisung des Bistums die wichtigste 
Einnahmequelle des Finanzhaushalts einer Pfarrgemeinde. Seit 2015 gibt es nur 
einen gemeinsamen Pfarr-Haushalt (die Kirchenkasse), aus dem alle Ausgaben 
für Harsum, Algermissen und Asel beglichen werden. Aus diesem Haushalt wer-
den die laufenden Kosten bezahlt, wie Strom, Gas, Wasser, Abwasser und öffent-
liche Abgaben, Minijob-Gehälter und Ausgaben für seelsorgliche Belange. 
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Kollektenplan  

Sonntag, 7. Oktober 2018 - Caritas-Kollekte   
Die Caritaskollekte ist für die Dienste der Caritas in der Gemeinde und in der Diö-
zese Hildesheim. Mit 23 Ortsverbänden engagiert sich die Caritas im Bistum Hil-
desheim. Sie bieten vielfältige Soziale Dienste und Einrichtungen der Gesund-
heitshilfe, Jugend- und Familienhilfe, Hilfen für Behinderte und Senioren an.  
 
Sonntag, 28. Oktober 2018 - MISSIO-Kollekte am Weltmissionssonntag 
In allen katholischen Gemeinden der Welt wird an diesem Tag eine Kollekte für die 
Ärmsten gehalten. Damit ist der Sonntag der Weltmission die größte Solidaritäts-
aktion der Katholiken weltweit. Unsere Hilfe und Solidarität, die über missio weiter-
geleitet wird, ist dringend nötig: Fast die Hälfte der weltweit rund 2.500 Diözesen 
der katholischen Kirche befinden sich in den ärmeren Ländern der Welt.  
 
Freitag, 2. November 2018 - Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und 
Osteuropa (RENOVABIS)  
Das katholische Hilfswerk Renovabis unterstützt die Kirchen in Mittel-, Ost- und 
Südosteuropa. Die Diözesen brauchen dringend gute Priester und Ordensleute. 
Für die Arbeit unter oft schweren Bedingungen ist eine fachlich gute Ausbildung 
und gegebenenfalls auch Spezialisierung erforderlich. Auf diese Weise kann die 
Gesellschaft gestaltet und vorangebracht werden. 
 
Sonntag, 18. November 2018 - Kollekte für die Diaspora-Kinder- und Jugend-
hilfe des Bonifatiuswerkes 
Seit über hundert Jahren ist die Diaspora- Kinder- und Jugendhilfe ein fester Be-
standteil des Bonifatiuswerks. Jungen Menschen in der Diaspora Deutschlands 
und Nordeuropas wird auf vielfältige Weise eine Begegnung im Glauben ermög-
licht und die christliche Botschaft vermittelt.  
 
Sonntag, 25. November 2018 - Kollekte für unsere Pfarrbüchereien 
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass an diesem Sonntag eine Kollekte ge-
halten wird, deren Ertrag für Anschaffungen von Büchern und Medien in unseren 
drei Pfarrbüchereien dienen soll. 
 
Kollekte am Herz-Jesu-Freitag (nicht am 2. Nov.) 
Mit dieser Kollekte unterstützen wir die Arbeit der katholischen Kirche in Estland. 
Dort ist die katholische Kirche eine arme Diaspora-Kirche. Nur 0,5% der Bevölke-
rung ist katholisch. Die Kirche unterhält ein Mutter-Kind-Heim, eine Suppenküche, 
einen kirchlichen Verlag und ein Bildungshaus. Diese Einrichtungen sind auch für 
lutherische und orthodoxe Christen sowie für Nichtgläubige offen. Wegen der ge-
ringen Eigenmittel ist eine Unterstützung der Arbeit von außen wesentlich. Vermit-
telt wird diese durch den Förderverein „Johannes-Esto-Zentrum“. Der Vereinsvor-

sitzende ist Pater Christoph Wrembek SJ, ein Jesui-
tenpater aus Hannover, der als Priesterseelsorger in 
unserem Bistum und seit 1991 auch in Estland wirkt. 

Bistum Hildesheim  
und Kirchenvorstand Harsum 
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Heiliger des Monats 

Evangelist, Märtyrer 
* vermutlich in Antiochia, heute An-
takya in der Türkei, Jahr unbekannt 
† um 80 in Theben in Böotien, heute 
Thiva in Griechenland oder in Bithy-
nien in der Türkei (?) oder in der 
Achaia in Griechenland (?) 
Name bedeutet: Aus Lukanien (Süd-
italien) stammend 
 
Lukas stammte vermutlich aus Antio-
chia, war Heidenchrist und der Überlie-
ferung nach von Beruf Arzt 
(Kolosserbrief 4, 14) - im 2. Jahrhundert 
wird er auch als Jurist bezeichnet; er 
lebte in Böotien, der Landschaft um Li-
vadia in Griechenland. Über seine Be-
kehrung zum Christentum ist nichts be-
kannt. Lukas schloss sich demnach in 
Alexandria Troas (heute eine Ruinen-
stadt in der Westtürkei) Paulus an und 
begleitete diesen als Gefährte und treu-
er Freund auf dessen zweiter und dritter 
Reise, auf der Reise nach Rom und 
während der Gefangenschaft dort 
(Phlilemonbrief 24; 2. Timotheusbrief 4, 
11). 
 
Dieser Lukas gilt seit dem 2. Jahrhun-
dert als Verfasser des gleichnamigen 
Evangeliums und als Autor der Apostel-
geschichte, so auch bei Irenäus von 
Lyon. Als deren Entstehungszeit wer-
den heute allgemein die Jahre zwi-
schen 70 und 80 angesehen; die Identi-
fizierung des Autors dieser Schriften mit 
dem bei Paulus erwähnten Lukas ist 
höchst unwahrscheinlich; die theologi-
schen und sachlichen Unterschiede 
zwischen Lukas' und Paulus' Werken 
schließen eine Gleichsetzung praktisch 
aus: Im lukanischen Werk fehlt die Deu-
tung des Todes Jesu als Sühnetod (vgl. 
Lukasevangelium 22, 19; Apostelge-

schichte 20, 28) und die bei Paulus 
zentrale Rechtfertigung aus Glauben 
(vgl. Apostelgeschichte 13, 38). 
 
Zudem wird Paulus nie als Apostel be-
zeichnet, wobei dieser gerade darauf 
großen Wert legte; und es gibt in der 
Apostelgeschichte erhebliche Wider-
sprüche zu den Angaben von Paulus in 
seinen eigenen Briefen, was sein Wir-
ken betrifft, so z. B. bei der Darstellung 
des wichtigen Apostelkonzils in Jerusa-
lem (Apostelgeschichte 15, 6 - 29 ge-
gen Galaterbrief 2, 2 - 10). Weder das 
Evangelium noch die Apostelgeschichte 
haben einen Hinweis auf Lukas als Au-
tor.  
 
Verfasser des Lukasevangeliums und 
der Apostelgeschichte war nach eige-
nen Angaben kein Augenzeuge Jesu 
(Lukasevangelium 1, 3) und stammte 
offenbar nicht aus Palästina, da er 
schlechte Ortskenntnisse hatte (z. B. 
Lukasevangelium 4, 44). Er war ein ge-
bildeter, griechisch schreibender Stadt-
bewohner wohl in einer Stadt in den 
von Paulus missionierten Gebieten. Er 
war wohl Jude oder der Synagoge na-
hestehend, was seine Vertrautheit mit 
dem Alten Testament, und die Vertraut-
heit mit dem jüdischen Gottesdienst 
aufweisen. Das Evangelium entstand 
auf jeden Fall nach 70 n. Chr., später 
die Apostelgeschichte (Apostel-
geschichte 1, 1), da der Verfasser von 
der Eroberung Jerusalems und der Zer-
störung des Tempels durch die Römer 
im Jahre 70 wusste (z. B. Lukasevan-
gelium 19, 43 - 44). 
 
Lukas entwickelte eine eigene heilsge-
schichtliche Konzeption, in der Jesus 
die Mitte der Heilsgeschichte ist: Nach 

Hl. Lukas 
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Heiliger des Monats 

der Zeit Israels kommt mit Jesus der 
Übergang zur Zeit der Kirche, die bis zu 
Wiederkunft Christi wirkt durch die Ga-
be des Geistes, der Kraft aus der Höhe 
(Lukasevangelium 24, 49; Apostelge-
schichte 1, 8; 2, 1 ff.) und das noch 
ausstehende endgültige Heil ansagt 
und vorwegnimmt. Starke soziale Züge 
kennzeichnen sein Werk mit vielen Er-
zählungen, in denen sich Jesus den Ar-
men, Verachteten und Verlassenen zu-
wendet (z. B. Lukasevangelium 16, 19 - 
31) sowie der Darstellung der Jerusale-
mer Urgemeinde als Gütergemein-
schaft (Apostelgeschichte 4, 32 - 37). 
Politisch vermeidet er bewusst eine 
Konfrontation mit dem römischen Staat, 
was die Darstellung von Pontius Pilatus 
als schuldlos (Lukasevangelium 23, 1 - 
25) aufweist. 
 

Spätere Legen-
den, so bei Gre-
gor dem Gro-
ßen, nennen Lu-
kas einen der 72 
weiteren Jünger 
Jesu (Lukas-
evangelium 10, 
1) oder auch 
den zweiten - 
namentlich nicht 
genannten - der 
Jünger, die Je-
sus auf ihrem 
Weg nach Em-
maus begleite-
ten (Lk 24, 13 - 
32). 

 
Das Lukasevangelium war vorrangig für 
die Unterweisung von Nichtchristen be-
stimmt. Der Evangelist war bestrebt, 
Person und Wirken Jesu in einen zeit- 
und weltgeschichtlichen Rahmen zu 
rücken; auch seine Geschichte und 
Vorgeschichte der Geburt Jesu 

(Lukasevangelium 1, 1 - 2, 20) soll auf 
die universale Bedeutung Christi hin-
weisen. Deutlich ist Lukas' Interesse zu 
erkennen, das Heil, das in Jesus in die 
Welt gekommen ist, als universal dar-
zustellen, nicht einzugrenzen durch na-
tionale, rassische oder religiöse Barrie-
ren. Die Apostelgeschichte will zeigen, 
wie die Verkündigung geradezu unauf-
haltsam ins Herz- und Machtzentrum 
der damaligen Welt, nach Rom, vor-
stieß. Wichtig war dem Verfasser Jesu 
Bemühen um die Sünder und Geächte-
ten der Gesellschaft sowie sein Wohl-
wollen gegenüber den Frauen. 
 
Legenden lassen Lukas einen Marter-
tod erleiden, so bei Gregor von Nazi-
anz; demnach wurde er an einem Oli-
venbaum gekreuzigt. Die katholische 
Kirche feiert Lukas als Märtyrer. Hiero-
nymus berichtete, dass er mit 84 Jah-
ren in Bithynien - nach anderen Quellen 
in Theben in Böotien oder mit 89 Jah-
ren in der Achaia - sein Leben friedlich 
vollendet habe. Von Eusebius von Cä-
sarea stammt die Nachricht, Lukas 
stamme aus Antiochia. Wegen der 
Schilderung Mariens in den ersten Ka-
piteln seines Evangeliums gilt Lukas als 
Marienverehrer, ist nach späteren Le-
genden Maler des ersten Madonnenbil-
des und wird oft als Maler von Marien-
bildern dargestellt. Reliquien sind in 
Theben (heute Thiva in Griechenland), 
Padua und Prag erhalten. 

 
Attribute: Buch und Stier, Marien-
bild, Arztgeräte. 
Patron von Bologna, Padua und 
Reutlingen; der Ärzte, Chirurgen, 

Kranken, Künstler, Goldschmiede, 
Glasmaler, Bildhauer, Sticker, Buchbin-
der, Notare und Metzger; der christli-
chen Kunst; des Viehs und des Wet-
ters. 

 www.heiligenlexikon.de 

Hl. Lukas  
an der Kanzel  

in St. Cäcilia, Harsum 
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Gottesdienstordnung 

MO 08.10.    MONTAG DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/†Marianne Beck 
 
DI 09.10.    DIENSTAG DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet  
anschl.   Harsum  Frauenbund: Erntedankfeier 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Gertrud u. Karl-Heinz Ingelmann/††Fam. 
      Becker, Brunke u. Marohn/††Fam. Kaevel u. Stein- 
      berg, in bes. Anliegen 
 

Caritaskollekte (50% für die Pfarr-Caritas, 50% für den Diözesan-Caritasverband) 
 
Sa 06.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
 
SO 07.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe mit Feier der Goldenen Hochzeit  
      von Werner und Helgard Gäbke/ 
      Leb. u. ††Fam. Gäbke u. Hollemann/††Theodor u.  
      Katharine Gue/††Fam. Lehne u. Aschemann 
09.30 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Josef u. Ursula Kinder/††Fam. Heinz  
      Köhler/†Ingelore Hagemann 
11.00 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim  
anschl.   Algermissen Stehkaffee 
17.00 h  Asel   Rosenkranzandacht  

27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
ERNTEDANKFEST IN ALGERMISSEN 
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Gottesdienstordnung 

MI 10.10.    MITTWOCH DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Heinrich Bettels (III. Seitenweg)/††Fam.  

 Schetschok u. Kulle/††Fam. Wassmann 
15.00 h  Asel   Seniorenkreis 
 
DO 11.10.    HL. PAPST JOHANNES XXIII. 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Willi Kothe/†Gertrud Mierzowski 
 
FR 12.10.   FREITAG DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Keine hl. Messe in Harsum 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Else u. Hubert Thomas/†Otto Telte- 
      mann/††Anna u. Edmund Friedrischak, Luise Ingel- 
      mann u. Adolf Busche 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gest. vom Frauenbund 
anschl.  Asel   Frauenbund: Erntedankfeier 
 
SA 13.10.  SONNABEND DER 27. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Harsum  Taufe von Jonathan Kappermann 
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Die Pfarrbüros sind am 15. und 16. Oktober geschlossen. 

Gottesdienstordnung 

MO 15.10.    HL. THERESIA VON ÁVILA 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Fam. Schulz u. Martha Schulz 
18.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: Singen mit der Gruppe “Zeitgeist” 
      im Pfarrheim 
 
DI 16.10.    DIENSTAG DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Joseph Uthoff, Fam. Uthoff u. Löffler/ 
      ††Thea u. Johannes Lüke/†Heinrich Voges 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 13.10. 
14.30 u. 17.00 h      Algerm. Kleine Bühne: „Rumpelstilzchen“ - im Pfarrheim 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Hildegard u. Bernhard Hadam 
 
SO 14.10. 
09.30 h  Harsum  Familienmesse zum Erntedankfest/Leb. u. †† der  

 Pfarrgemeinde 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Konrad Ingelmann/††Bernd, Anneliese u. 
      Egon Wichmann, Heinrich u. Anna Wiechens/  
      ††Magdalene u. Rudolf Kieslich 
15.00 h  Harsum  Andacht in/an der Marienkapelle,  

 anschl. Erntedankprozession zur St. Cäcilia-
 Kirche und dort Eucharistischer Segen  

anschl.   Harsum  Pfarrversammlung im Pfarrheim 
15.00 h  Algermissen Kleine Bühne „Rumpelstilzchen“ im Pfarrheim 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
ERNTEDANKFEST IN HARSUM 
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Gottesdienstordnung 

MI 17.10.    HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Hedwig Wirries/††Magdalene u. Anton 
      Pagel/††Sigrid u. Hans-Joachim Krane 
18.00 h  alle Orte  Frauenbund: Lichterprozession in Marienrode 

 (Abfahrtszeiten siehe jeweiliges Programm) 
19.30 h  Algermissen PGR-Ortsausschusssitzung 
 
DO 18.10.    FEST DES HL. LUKAS 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Francesco Cuccureddu/†Dietmar Kansy 
19.30 h  Harsum  Bibelgespräch bei Pfarrer Voß 
 
FR 19.10.    FREITAG DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Karl u. Helene Hosbach/††Joseph u.  
      Elisabeth Busche/†Martha Putze 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Helga u. Heinrich Siegburg, Fam.Lange/
      †Jürgen Nüßler/††Heinrich, Maria u. Barbara Weddige 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gest. v. d. Kolpingfamilie 
anschl.  Asel   Kolpingfamilie: Beisammensein im Pfarrheim 
 
SA 20.10.   SONNABEND DER 28. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Alg.-Maur.  Taufe von Mia-Luisa Lischke 
15.00 h  Algermissen  Singen im Herbst mit dem Gesangverein 
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Auf vielfachen Wunsch ist die Mittelseite des Wegweisers ein  
Abkürzungen: VAM = Vorabendmesse am Samstagabend;    
heim; abweichende Zeiten sind unterstrichen.      

Sonntag Asel 

7. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

14. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

21. Oktober VAM - 17.00 Uhr 

28. Oktober 11.00 Uhr - FaM 

4. November VAM - 17.00 Uhr 

11. November VAM - 17.00 Uhr m. KiKi 

18. November VAM - 17.00 Uhr 

25. November 11.00 Uhr - FaM 

2. Dezember VAM - 17.00 Uhr 

9. Dezember VAM - 17.00 Uhr m. KiKi 

16.Dezember VAM - 17.00 Uhr 

23. Dezember 11.00 Uhr - FaM 

Sonntagsmesse 
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   Übersichtsplan für die Sonntagsmessen zum Heraustrennen.  
   FaM = Familienmesse; m. KiKi = mit Kinderkirche im Pfarr-
  

Harsum Algermissen 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

 9.30 Uhr - FaM 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr 11.00 Uhr - FaM 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 9.30 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr m. KiKi 

17.00 Uhr m. KiKi 9.30 Uhr - FaM 11.00 Uhr 

 9.30 Uhr 11.00 Uhr - FaM 

 9.30 Uhr VAM - 17.00 Uhr 

 11.00 Uhr m. KiKi 9.30 Uhr m. KiKi 

17.00 Uhr m. KiKi 11.00 Uhr - FaM 9.30 Uhr 

 11.00 Uhr  9.30 Uhr - FaM 

 VAM - 17.00 Uhr 9.30 Uhr 

Sonntagsmesse 
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Gottesdienstordnung 

MO 22.10.    HL. PAPST JOHANNES PAUL II. 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Pfarrer Bernhard Escher u.  
      Johanna Escher/††Wilhelm u. Leni Kruse 
 
DI 23.10.    DIENSTAG DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Fam. Lüke u. Even/††Gabriela Meyer u. 
      Maria Krug/††Maria u. Richard Voges/4-Wochen- 
      Messe †Bärbel Mumme 
20.00 h  Algermissen Arbeitsgemeinschaft St. Matthäus 2020 
 
MI 24.10.    MITTWOCH DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Johannes Niele/††Josef u. Katharina  

 Schmid/†Annemarie Ulrich 
 
 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 20.10. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Vincent u. Johanna Weinert 
 
SO 21.10. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe musikalisch begleitet vom Kirchen-
      chor “Heilig Geist” aus Stade/††Johannes u. Maria 
      Krone/†Maria Niemann/††Waltraud u. Josef Hölscher, 
      Clara Heineke 
11.00 h  Algermissen Familienmesse mit dem Gospelchor “Out of  
      Soul”/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

17.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzandacht  

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

DO 25.10.    DONNERSTAG DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
16.00 h  Asel   Blutspende im Pfarrheim mit dem DRK und  
      Frauenbund 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Max u. Agnes Matzner, Edmund  

 Plötze/†Theodor Vollmer 
19.30 h  Kemme  Taizé-Andacht in St. Georg, Kemme  
      (ab 19.00 h Einsingen) 
20.00 h  Harsum  Pfarrgemeinderatssitzung 
 
FR 26.10.    FREITAG DER 29. WOCHE IM JAHRESKREIS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Josef Schuck/††Fam. Heinz Heinemann/
      ††Fam. Heinrich Ingelmann 
16.00 h  Algermissen Taufelterntreffen 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Gerda Busche/††Christian u. Therese  

 Niele/††Johannes Baule, Cäcilia Pick u. Angehörige 
18.30 h  Asel   Rosenkranzandacht, gest. vom Gebetskreis  
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Gottesdienstordnung 

MO 29.10.    MONTAG DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse 
 
DI 30.10.    DIENSTAG DER 30. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.00 h  Alg.-Maur.  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Jutta Wichmann, Karl u. Therese  

 Schütte/††Johannes Kaevel u. Angehörige/††Franz u. 
 Irmgard Meyer 

19.00 h  Harsum  Missionskreis 
19.45 h  Harsum  Kirchenvorstandssitzung 

MISSIO-Kollekte zum Weltmissionssonntag 
 
Sa 27.10. 
17.00 h  Algermissen Vorabendmesse/††Hans u. Franziska Störmer/ 
      †Heinrich Wilhelm Böker/††Fam. Käsehage/Leb. u.  
      ††Fam. Klawunn, Zick u. Meyer 
 
 
 
 
 
 
SO 28.10. 
09.30 h  Harsum  Festmesse/††Gerhard Kothe, Josef u. Ottilie Streibel/
      †Alfons Krage/†Adolf Ola/4-Wochen-Messe für  
      †Gertrudis Meyer 
11.00 h  Asel   Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde  
17.00 h  Algermissen Rosenkranzandacht  

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
KIRCHWEIHFEST IN HARSUM UND ASEL 

Winterzeit! 
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Gottesdienstordnung 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
MI 31.10. 
17.00 h  Harsum  Vorabendmesse/††Maria Elisabeth u. Käthe Loh- 
      mann/†Josef Hartje,†Magdalene Hartje/††Joachim u. 
      Maria Algermissen 
 
DO 01.11. 
08.30 h  Algermissen Schulgottesdienst (Wort-Gottes-Feier) 
09.30 h  Algermissen Festmesse/†Josef Linkogel/††Ellen u. Georg  

 Wegener/†Bernward Bavendiek 
18.30 h  Asel   Festmesse/††Franz Krone u. Angehörige/††Gertrud 
      Pagel u. Angehörige  

ALLERHEILIGEN 

Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa (RENOVABIS) 
 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe /††Käthe u. Herbert Buchta/†Erich Skeide/
      ††Friedrich u. Maria Machens 
18.00 h  Algermissen Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 
18.30 h  Algermissen Hl. Messe/††Thea u. Johannes Lüke/††Heinz Diete 
      u. Angehörige/††Sophie, Heinz, Gertrud u. Reinhold 
      Seegers - für alle im Monat November ††Gläubi-
      gen der Jahre 2013-2017: 2013: †Elisabeth  
      Westphal; †Gisela Rother; †Mechthild Gerhardy; 
      2014: †Therese Schütte; 2015: †Olaf Rieger;  
      †Maria Krug: 2016: †Magdalene Weiterer;  
      †Anneliese Bettels 
18.30 h  Asel   Hl. Messe  

ALLERSEELEN 
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Gottesdienstordnung 

MO 05.11.    MONTAG DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Franz Nöhren u. Angehörige 
18.00 h  Harsum  KAB 
19.00 h  Algermissen Frauenbund: Vortragsabend mit Dr. Markus  
      Sosada 
 
DI 06.11.    DIENSTAG DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS 
10.30 h  Harsum  Wort-Gottes-Feier im Cäcilienhof 
14.30 h  Harsum  Seniorenkreis 
15.00 h  Algermissen Treffen der Kolping-Senioren 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Fam. Ingelmann u. Wirries/††Fam.  
      Scholtyssek u. Stanizok/††Günther u. Cilli Deister 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 03.11. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
 
SO 04.11. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Joachim u. Maria Neumann/††Maria,  
      Alfred u. Bernard Scholtyssek, Anna u. Josef Spallek, 
      Helena Kaczor/††Katharina u. Josef Blecker 
09.30 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Heinrich Wirries, Heinrich u. Magdalena  

 Kaevel/††Freddy Kawulak u. Wilhelm Krone/
 ††Elisabeth, Wilhelm u. Heidi Kruse, Johannes Lüke 

anschl.  Algermissen Pfarrversammlung 
11.00 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 
15.00 h  Harsum  Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  
      anschließend Gräbersegnung  

31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

MI 07.11.    MITTWOCH DER 31. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Heinrich Bettels (III. Seitenweg)/  
      JG††Stefan u. Martin Klinge 
15.00 h  Asel   Seniorenkreis 
   Algermissen Stiftungsfest im Gasthaus Weiterer 
 
DO 08.11.   HL. WILLEHAD  
10.30 h  Algermissen Hl. Messe in der Landresidenz/††Fam. Graen u. 
      Dormeier 
16.00 h  Asel   Frauenbund: Bunter Nachmittag, im Anschluss  

 Braunkohlessen 
17.00 h  Harsum  Ökumenische Martinsfeier  
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Francesco Cuccureddu 
 
FR 09.11.    WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Magda u. Herbert Budde/††Else u.  
      Hubert Thomas/††Fam. Kirsch u. Helbig 
17.00 h  Algermissen Martinsfeier der KiTa St. Matthäus 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Friedrich u. Mathilde Lohmann/  
      ††Friedrich u. Dorothea Schier/†Franz Brandes  
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Gottesdienstordnung 

MO 12.11.    HL. JOSAPHAT 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Josef u. Marie Graen/††Johannes 
      u. Therese Busche/††Bernhard u. Elisabeth Hillebrand 
      u. Maria Manthay 
 
DI 13.11.    DIENSTAG DER 32. WOCHE IM JAHRESKREIS 
15.00 h  Algermissen Seniorennachmittag 
18.00 h  Harsum  Friedensgebet, anschl. Frauenbund: Vortrag 
      mit Dr. Markus Sosada 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/†Hildegard Bettels/††Reinhard Taubeler,  

 Angehörige u. Sigrid Janzik/††Fam. Rieger u. Lan- 
   gosch 

Kirchenvorstands- und Pfarrgemeinderatswahlen  
 
Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 10.11. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/††Elisabeth u. Konrad Ernst/ 
      ††Cäcilia Kreye, Max u. Agnes Matzner 
17.00 h  Asel   Kinderkirche im Pfarrheim 
 
SO 11.11.   
09.30 h  Harsum  Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
11.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Konrad Ingelmann/††Bernd, Anneliese u. 
      Egon Wichmann, Heinrich u. Anna Wiechens/††Fam. 
      Bernhards, Hartmann u. Reeke 
15.00 h  Algermissen Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  

 anschließend Gräbersegnung  
16.00 h  Bledeln  Gräbersegnung 
16.20 h  Lühnde  Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  
      anschließend Gräbersegnung  

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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Gottesdienstordnung 

MI 14.11.    MITTWOCH DER 32. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Erich Skeide 

19.00 h  Algermissen Dekanatspastoralrat im Pfarrheim 
 
DO 15.11.    DONNERSTAG DER 32. WOCHE IM JAHRESKREIS 
11.00 h  Harsum  Junge Alte: Braunkohlwanderung 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/††Margarete u. Benno Hohmann/  
      ††Heinrich Engelke u. Fam. Jörns 
19.30 h  Harsum   Bibelgespräch bei Pfarrer Voß 
 
FR 16.11.    FREITAG DER 32. WOCHE IM JAHRESKREIS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Richard Kreuzkam/†Fam. Putze/††Emmi 
      u. Konrad Kothe, Elisabeth u. Franz Krage, Maria u. 
      Bernward Jäger, Margret Schmidt 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/††Fam. Breuer u. Wilke/†Walter Bertram/
      zur Immerwährenden Hilfe  
 
SA 17.11.    HL. GERTRUD VON HELFTA 
15.00 h  Alg.-Maur.  Taufe von Felix Schlemeyer  
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Gottesdienstordnung 

MO 19.11.    HL. ELISABETH VON THÜRINGEN 
09.00 h  Harsum-Elis. Festmesse zum Patronatsfest des Elisabeth- 
      stifts 
09.00 h  Harsum  Kolpingfrauen: Fahrt zur Besichtigung des Krip- 
      penmuseums Garbsen 
 
DI 20.11.    FEST DES HL. BERNWARD 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Margret u. Viktor Friedrischak/†Maria  

 Krone/††Josef u. Magda Weiterer 

Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 17.11.      
17.00 h  Asel   Vorabendmesse/†Elisabeth Sydow/††Johannes u. 
      Matthias Seidel/††Franz u. Maria Lange 
17.00 h  Harsum  Ökumenische Andacht zum Volkstrauertag in 
      der St. Cäcilia-Kirche 
anschl.   Harsum  Totengedenken am Thie 
 
SO 18.11. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Konrad Kemnah/††Johannes u. Auguste
      Kemnah, Cäcilia Bartels u. Elisabeth Fiene/†Heinrich  

 Hollemann 
11.00 h  Algermissen Familienmesse mit Aufnahmefeier der neuen 
      Messdiener/innen/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 
12.00 h  Algermissen  Totengedenken am Mahnmal Neue Straße 
15.00 h  Asel   Allerseelenandacht in der Friedhofskapelle,  

 anschließend Gräbersegnung  
18.00 h  Harsum  Gospelkonzert  

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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MI 21.11.    GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU IN JERUSALEM 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/††Fam. Karl Magerkurth/JG†Christhild  
      Kreye 
 
DO 22.11.   HL. CÄCILIA - PATRONIN VON HARSUM 
Keine hl. Messe in Asel   

18.30 h  Harsum  Festmesse/†Johannes Meyer/†Gerhard Aschemann/
      †Johannes Niele/††Mathilde u. Helmut Busche/ 
      ††Hedwig u. Hubert Böker 
anschl.  Harsum  Herzliche Einladung zum Sektempfang im   
      Pfarrheim St. Altfrid 
 
FR 23.11.    FREITAG DER 33. WOCHE IM JAHRESKREIS 
Keine hl. Messe in Harsum.  
In Asel feiern wir das Patronatsfest St. Catharina vorab, da es am Sonntag durch 
das Christkönigsfest verdrängt wird. 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/†Agnes Ingelmann/††Joseph u. Elisabeth  

 Busche/†Otto Teltemann 
18.30 h  Asel   Festmesse zum Patronatsfest St. Catharina 
      /††Hiltrud Opitz, Paul u. Maria Schmidt/†Dietmar  
      Kansy 
anschl.  Asel   Herzliche Einladung zum Sektempfang im   
      Pfarrheim St. Petrus Canisius 
 
SA 24.11.    HL. ANDREAS DUNG-LAC UND GEFÄHRTEN 
über Tag  Asel   Catharinenmarkt 
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MO 26.11.    MONTAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum-Elis. Konventmesse/††Fam. Schulz u. Martha Schulz 
 
DI 27.11.    DIENSTAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Alg.-Maur.  Hl. Messe/††Fam. Lüke u. Even/†Anneliese Bettels/
      ††Gertrud u. Johannes Deister 
19.00 h  Harsum  Missionskreis 
 
MI 28.11.    MITTWOCH DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 
09.00 h  Harsum  Hl. Messe/†Hildegard Bettels 
 
DO 29.11.    DONNERSTAG DER 34. WOCHE IM JAHRESKREIS 
18.30 h  Asel   Hl. Messe/†Andreas Gäbke/††Else Zacher u. Angeh. 
19.30 h  Ottbergen  Taizé-Andacht in der Klosterkirche Ottbergen  
      (ab 19.00 h Einsingen) 

Kollekte für unsere Pfarr-Büchereien 
 
Sa 24.11.  
15.00 h  Algermissen Anmeldung zur Firmvorbereitung - im Pfarrheim 
      siehe dazu Seite 22   
17.00 h  Algermissen Vorabendmesse/††Elisabeth Engelke u. Angeh./ 
      ††Mechthild u. Herbert Gerhardy/†Konrad Budde 
 
SO 25.11. 
09.30 h  Harsum  Hl. Messe, musikalisch gestaltet vom ökumen.  
      Kirchenchor - mit Aufnahmefeier der neuen Mess-
      diener/innen/†Aloys Oyen/††Gertrud Lobes u. Josef 
      Linkogel/††Fam. Machtens u. Westphale 
11.00 h  Asel   Familienmesse/Leb. u. †† der Pfarrgemeinde 

15.00 h  Harsum  Kolping: Vortrag über Brasilien 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG 
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FR 30.11.    FEST DES HL. APOSTELS ANDREAS 
08.30 h  Algermissen Rosenkranzgebet 
09.00 h  Algermissen Hl. Messe/††Andreas Knieke u. Andreas Knieke jun. 
18.00 h  Harsum  Rosenkranzgebet 
18.30 h  Harsum  Hl. Messe/†Magdalene Piechowski/††Sophie Stuke 
      u. Schwester Maximina/††Christoph Müller u. Marlis 
      Bodenburg  
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Kollekte für unsere Gemeinde 
 
Sa 01.12. 
17.00 h  Asel   Vorabendmesse /Leb. u. †† der Pfarrgemeinde und 
      der Kolpingfamilie 
anschl.  Asel    Kolpinggedenktag 
 
 
 
SO 02.12. 
09.30 h  Algermissen Hl. Messe/Leb. u. ††der Kolpingfamilie/††Heinz- 
      Joachim Ernst, Hedwig Weiterer u. Ortrud Henke/ 
      †Eduard von Hermanni/††Edmund u. Elisabeth Deppe 
09.30 h  Algermissen Kinderkirche im Pfarrheim 
anschl.  Algermissen Kolpingfamilie: Kolpinggedenktag 
11.00 h  Harsum  Hl. Messe mit dem Kinderorchester/†Martha  
      Jüstel/†Franz Bayer/††Hans Otto u. Irene Bank 
11.00 h  Harsum  Kinderkirche im Pfarrheim  

1. ADVENTSSONNTAG 
Beginn des Lesejahres C 

Änderung der Gottesdienstzeiten! 
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Regelmäßige Termine 

Regelmäßige Veranstaltungen und Termine 

jeden Montag 
15.00 h   Asel   Handarbeitskreis – Frauenbund 
15.30-17.00 h    Algermissen  Spielkreis 
 
jeden Dienstag 
16.15-17.15 h  Harsum  Neue Messdiener 
17.00-18.30 h Asel   Bücherei  
  
jeden Mittwoch 
15.00 h  Algermissen Seniorengymnastik 
17.00-18.30 h Harsum  Bücherei 
17.30-18.30 h Harsum  Pfadfindertreffen - Wölflinge 
20.00 h  Asel   Gebetskreis 
  
jeden Donnerstag 
09.30-11.00 h Asel   Spielkreis 
15.30-17.00 h    Algermissen  Spielkreis 
17.00-18.00 h Harsum  Pfadfindertreffen 
18.00-19.00 h Harsum  Pfadfinder - Jungpfadfinder 
18.00-19.00 h Algermissen Bücherei 
19.00-20.00 h Algermissen Matthäus Voices (14-tägig) 
19.00-20.00 h Harsum  Pfadfinder - Rover 
20.00 h  Harsum  Kirchenchorprobe 
 
 
jeden Sonntag 
Nach der   
hl. Messe  Algermissen Bücherei 
 
Die Büchereien sind in den Schulferien geschlossen. 
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Freud und Leid 

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 
Katharine Piete    89 Jahre Harsum   21.08.2018 
Joseph Klawunn   87 Jahre Algermissen  26.08.2018 
Johann Hirsch    83 Jahre Laatzen fr, Harsum 30.08.2018 
Magdalena Madzarevic  92 Jahre Harsum   31.08.2018 
Helmut Dettmar    84 Jahre Asel    04.09.2018 
Monika Feise    90 Jahre Harsum   05.09.2018 
Udo Schön    62 Jahre Harsum   10.09.2018 
Beate Wienert    56 Jahre Harsum   11.09.2018 
Josef Fröhlich    94 Jahre Algermissen  18.09.2018 
Barbara Kaiser    71 Jahre Lühnde   19.09.2018 
Getrudis Meyer    89 Jahre Harsum   21.09.2018 
Bärbel Mumme    78 Jahre Bledeln   26.09.2018 
Gisela Stiebitz    90 Jahre  Algermissen  29.09.2019 
 

Lass sie leben in deinem Frieden! 
Gott du bist der Schöpfer allen Lebens. Du willst nicht den Tod, du willst das Le-
ben. Wir bitten dich für unsere Verstorbenen: Befreie sie vom Tod und lass sie 
auferstehen zu neuem ewigem Leben in deinem Reich, das du uns allen verspro-
chen hast. So bitten wir im Vertrauen, durch Christus unseren Herrn. Amen. 

Trauungen 
Philipp Jörrens und Lena Hübner  Harsum  18.08.2018 
Robert Heuer und Olga Schulz   Algermissen 18.08.2018 
Alexander und Christin Hegemann 
geb. Ritter       Hannover  08.09.2018 in Algerm. 
Dennis Glimschak und Samantha Mokrus Salzgitter  15.09.2018 in Harsum 
Leif und Franziska Even geb. Wirries  Algermissen 22.09.2018 
Markus Bugiel und Julia Gatzemeyer  Algermissen 29.09.2018 
 
 

Taufen 
Ida Knöchelmann  Asel   12.08.2018 
Frida Meyer   Algermissen 18.08.2018 
Hannah Loch   Algermissen 16.09.2018 
 

 

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde! 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
 
06.10.1924 Willi Zajonz, Schwarzer Kamp 23, Harsum (94) 
07.10.1938 Adolf-P. Rautenstrauch, Raiffeisenw.3, Alg. (80) 
08.10.1933 Franz Schmid, Adolf-Kolping-Str. 27, Hars. (85) 
10.10.1928 Herta Schurz, Elisabethstift, Harsum (90) 
11.10.1938 Heinrich Henke, Königstr. 2, Algermissen (80) 
11.10.1938 Friedrich Müller, Oststr. 24, Harsum (80) 
14.10.1928 Franz Tafel, Elisabethstift, Harsum (90) 
15.10.1926 Günter Przybilla, Am Mühlenfeld 15, Bledeln (92) 
16.10.1938 Horst Städer, Hoher Weg 10, Harsum (80) 
22.10.1921 Magdalene Machtens, Weststr. 5, Harsum (97) 
27.10.1933 Friedhelm Bruska, Mahnhof 19, Harsum (85) 
29.10.1938 Christa Olek, Clauener Weg 12, Algerm. (80) 
31.10.1933 Magd. Klauenberg, Nienst. Str. 8, Algerm. (85)  
 

01.11.1926 Hildegard Machens, Elisabethstift, Harsum (92) 
10.11.1928 Thekla Kalupa, Tannenkamp 25, Harsum (90) 
12.11.1928 Ursula Sellenthin, John-F.-Kennedy-Str. 13, Algermissen (90) 
12.11.1933 Waldtraut Vollmer, Mühlenstr. 28, Algermissen (85) 
13.11.1925 Maria Jörns, Cäcilienhof, Harsum (93) 
13.11.1933 Elisabeth Meyer-Reichelt, Von-Hasencamp-Str. 30, Harsum (85) 
13.11.1938 Martin Rachner, Brunnenstr. 1, Harsum (80) 
14.11.1928 Ruth Berndt, Ostweg 8, Algermissen (90) 
14.11.1938 Antonius Kaevel, Gartenstr. 21, Algermissen (80) 
15.11.1938 Horst Bodenburg, Konrad-Adenauer-Str. 26, Harsum (80) 
18.11.1938 Jutta Busch, Wattekumstr. 20, Wätzum (80) 
18.11.1921 Elisabeth Wolff, Elisabethstift, Harsum (97) 
22.11.1938 Alois Hagemann, An der Masch 18, Algermissen (80) 
22.11.1933 Ernst Klinge, Hoher Weg 9, Harsum (85) 
23.11.1924 Therese Tenge, Elisabethstift, Harsum (94) 
27.11.1938 Josef Butterbrodt, Schulstr. 4, Algermissen (80) 
 
02.12.1927 Magdalena Biemann, Kranzweg 30, Algermissen (91) 

 

Allen, die in dieser Zeit Geburtstag feiern,  

                                 herzliche Glückwünsche! 

                              Alles Gute und Gottes Segen  

                              im neuen Lebensjahr! 

 
Anmerkung: Namentlich werden hier alle erwähnt (die das möchten), die 80, 85, 90 und 
einen Geburtstag über 90 Jahre feiern. Allen anderen gratulieren wir ebenso herzlich! Wer 
die Veröffentlichung seines Namens nicht wünscht, melde sich bitte rechtzeitig in den 
Pfarrbüros. 
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Messdienerwallfahrt nach Rom 

Die Wallfahrt der Internationalen Minis-
trantenvereinigung (Coetus Internatio-
nalis Ministrantium) nach Rom findet 
alle vier Jahre unter einem bestimmten 
Motto statt. Sie lädt die Ministranten 
aus der ganzen Welt ein, eine Woche 
gemeinsam zu singen, zu beten, sich 
auszutauschen und Spaß zu haben. 
 
Aus dem Bistum waren wir dieses Jahr 
ca. 250 Jugendliche, darunter Raphael 
und ich aus Harsum, die sich unter dem 
Motto „Suche Frieden und jage ihm 
nach“ mit fünf Bussen auf den Weg 
machten. Das riesige Hotel, in dem wir 
für diese Woche unterkamen, bot ne-
ben einem Pool auch einen großen 
Raum für die Gottesdienste und Aben-
dimpulse. 
 
Jeden Tag ging es dann, nach dem Ein-
kauf der Tagesverpflegung in dem gro-
ßen Supermarkt, mit der U-Bahn in die 
Innenstadt Roms. Da von den insge-
samt 60.000 Ministranten ca. 48.000 
Deutsche waren, hatten wir keine gro-
ßen Schwierigkeiten, uns zu unterhal-
ten. Doch natürlich war auch ein reger 
Austausch mit den Ministranten der an-
deren Länder da und die Kommunikati-
on auf Englisch konnte ganz amüsant 
werden. Ins Gespräch kam man zum 
Beispiel durch das Tauschen der unter-
schiedlichen Pilgertücher und knopfarti-
gen Pins unserer Armbänder. Immer in 
Kleingruppen unterwegs, erkundeten 
wir eigenständig die Stadt Rom und die 
regelmäßige Suche nach guter Pizza 
und leckerem Eis blieb dabei nicht aus. 
Neben der Papstaudienz auf dem Pe-
tersplatz, die zwar beeindruckend, aber 

aufgrund der prallen Sonne auch ziem-
lich anstrengend war, waren das soge-
nannte Blind-Date und der Bistumsgot-
tesdienst weitere Highlights. Beim Blind
-Date trafen sich drei zugeteilte Grup-
pen aus verschiedenen Bistümern des 
eigenen Landes (es gab aber auch ein 
internationales Blind-Date) auf einem 
Platz in Rom und lernten sich mit klei-
nen spielerischen Aktionen kennen. 
Zum Schluss übergab jeder seinen 
Friedenswunsch an einen dort kennen-
gelernten Ministranten und es wurde 
noch ein Gruppenfoto gemacht. Den 
Bistumsgottesdienst feierten wir in einer 
etwas kleineren Kirche am Rand der 
Innenstadt; dort kamen auch die Minist-
ranten des Bistums Hildesheim, die in 
kleineren Gruppen unterwegs waren 
und sich nicht der großen Gruppe des 
Bistums angeschlossen hatten. 
 
Freitagnachmittag traten wir dann wie-
der den Rückweg an und waren nach 
22 Stunden Busfahrt kaputt, aber erfüllt 
mit vielen neuen Erfahrungen und tollen 
Erlebnissen zu Hause. 

Mareike Sauer 
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Einschulungsgottesdienste 

Das geistliche Motto der diesjährigen 
ökumenischen  Einschulungsgottes-
dienste lautete „Der gute Hirte“. Dazu 
waren die Schulanfänger, ihre Eltern, 
Angehörige und Lehrer in die St. Mat-
thäus-Kirche in Algermissen und in die 
St. Cäcilia-Kirche in Harsum eingela-
den.  

„Gott sagt: Ich bin dein guter Hirte. Was 
du zum Leben brauchst, das bekommst 
du von mir.“ So wie der Hirte auf seine 
Schafe aufpasst und sie beschützt, so 
möge Gott euch in der Schule beglei-
ten. Auch wenn wir ihn nicht sehen kön-
nen, so spüren wir doch, dass er mit 
uns geht und seine gute Kraft uns be-
schützt. Er begleitet uns als guter Hirt in 
der Schule und schenkt uns alles, was 
wir brauchen. 

Als Dank dafür haben wir Blumen erblü-
hen lassen.   
 
Nach der Segnung der Schulkinder be-
kam jedes Kind, als Erinnerung an die-
sen besonderen Tag, ein Bild vom 
„guten Hirten“ umgehängt.                                                                                       

Für das Vorbereitungsteam 
   Ute Hartmann 
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PGR-Klausurwochenende in Marienrode 

Am zweiten Septemberwochenende 
trafen sich die Pfarrgemeinratsmitglie-
der unserer Pfarrei zu einem Klausur-
wochenende in Marienrode. Wie vor 
zwei Jahren, sollte erneut ein kriti-
scher, aber auch würdigender Rück-
blick auf diese ersten vier Jahre ge-
meinsamer Pfarrgemeinderatsarbeit 
vor den Gremienwahlen im kommen-
den November erfolgen.  
 
So stand unter der Moderation von 
Herrn Tschiersch am Freitagnachmit-
tag zunächst die Frage im Vorder-
grund, was uns als PGR auf welche 
Art und Weise in den ersten zwei Jah-
ren der Zusammenarbeit gelungen ist. 
Die Antworten lieferten hilfreiche 
„Fingerzeige“ für die Arbeit des nächs-
ten Pfarrgemeinderates (siehe unten). 
 
Sehr deutlich wurde dabei, dass auf 
der Basis gegenseitigen Respekts und 
des Blicks auf individuelle und auch 
ortstypische Besonderheiten etliche 
Dinge gemeinsam gestaltet werden 
konnten. Beispielhaft seien die Gratu-
lation zum 2. Geburtstag, verbunden 
mit einem Hinweis auf die Kinderkir-
che, und auch der Willkommensgruß 
für neu zugezogenen Gemeindemit-
glieder genannt. 
 
Diese Überlegungen wurden am 

Samstag weitergeführt: Auf die Frage, 
was die Arbeit im PGR einem selber 
bedeutet habe, wurden unterschiedli-
che Antworten gefunden. Und natürlich 
gab es auch Pläne und Ideen, die 
noch nicht umgesetzt werden konnten, 
aber erneut in den Blick genommen 
werden sollen. Deutlich wurde aber 
auch, dass dazu Hilfe und ehrenamtli-
che Unterstützung „vor Ort“ erforder-
lich sind und jedes PGR-Mitglied nur 
ein begrenztes Zeitkontingent zur Ver-
fügung hat. 
 
Alle Teilnehmer erlebten zwei arbeits-
intensive Tage in deren Folge gute 
Ideen für unsere weitere gemeinsame 
PGR-Arbeit entstanden sind. Die klös-
terlich-abgeschiedene Atmosphäre in 
Marienrode trug ihren Teil zur guten 
gemeinschaftlichen Atmosphäre dieser 
Tage bei. 

Uta Sosada 



 53 

 

Chronik 

Tag des offenen Denkmals  

Am Sonntag, dem 9.September, dem „Tag des offenen 
Denkmals“ waren alle drei großen Kirchen unserer Pfarrei 
für Besucherinnen und Besucher am Nachmittag geöffnet. 
Auch die St. Mauritiuskapelle in Algermissen und die St. 
Marienkapelle in Harsum standen Besuchern offen.  
 
Zahlreiche Gäste – nicht nur aus unserer Pfarrei – nutzten 
die Gelegenheit, die Kirchen und Kapellen kennenzulernen, 
zündeten eine Kerze an und/oder folgten den vielfältigen 
Informationen über Geschichte und künstlerische Ausstat-
tung der Kirchen, die während der Kirchenführungen vermit-
telt wurden. 
 
In der Mauritiuskapelle wurde von den Besuchern eine Altarkerze verziert – sie 
wird in den dortigen Gottesdiensten brennen. 

 Uta Sosada 

Messdienerausflug ins „Superfly“ 

Am Mittwoch, dem 8. Aug. 2018, 
machten sich 14 Messdiener und 
Messdienerinnen aus Harsum auf den 
Weg ins „Superfly“ nach Hannover. 
Dies ist eine große Trampolinhalle mit 
Schrägtrampolinen, die an die Wände 
montiert sind, einem Trapez, mit dem 
man sich in große Schaumstoffbecken 
schwingen kann und weiteren großen 
Trampolinflächen.  
 
Nach einer kurzen Anreise mit dem 
Zug und der Straßenbahn waren wir 
recht schnell beim Superfly, wurden 
freundlich begrüßt und bekamen unse-
re Sicherheitseinweisung. Dann hieß 
es auch schon in den „Flugmodus“ 
schalten und losspringen.  
 
Ganze 1,5 Stunden hatten wir Zeit alle 
Angebote zu testen. Diese nutzten wir 
intensiv und waren danach alle ziem-
lich kaputt, aber immer noch gut ge-

launt. Hinzu kamen die warmen Au-
ßentemperaturen, denn da das Super-
fly nicht klimatisiert ist, schwitzten wir 
ordentlich. Danach wurde eine Pause 
eingelegt, in der wir uns kurz erholten, 
und schon bald darauf ging es zum 
Essen in ein Fast Food Restaurant di-
rekt nebenan. Hier war für jeden etwas 
dabei.  

 
Gut gestärkt 
ging es 
dann mit 
dem Zug 
am frühen 
Nachmittag 
wieder zu-
rück nach 
Hause. Es 

war ein toller Tag, der uns allen viel 
Spaß gemacht hat und der nach Wie-
derholung verlangt. 

Viktoria Blecker 
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Messdienerfahrt nach Hamburg 

„Hakuna Matata,  
diesen Spruch sage ich gern.  

Hakuna Matata,  
gilt stets als modern.  
Es heißt, die Sorgen  

bleiben dir immer fern!“  
(Hakuna Matata, König der Löwen) 

 
– Über einen sorgenfreien Tag  

in Hamburg – 
 

Am 8. Sept. 2018 trafen sich 20 Mess-
dienerinnen und Messdiener aus Har-
sum am Bahnhof zur diesjährigen 
Messdienerfahrt nach Hamburg. Einen 
ganzen Tag lang wollten wir zusam-
men die Stadt unsicher machen und 
als großen Abschluss in das preisge-
krönte Disney-Musical „König der Lö-
wen“ gehen. 
 
Pünktlich fanden sich alle Teilnehmer 
am Bahnsteig in Harsum ein und 
machten sich mit der S-Bahn auf den 
Weg nach Hannover. Dort angekom-
men erwartete uns, wie es bei einer 
Reise mit der Deutschen Bahn dazu-
gehört, gleich eine saftige Verspätung 
unseres IC, mit dem wir nach Ham-
burg fahren wollten. Kurzfristig wurde 
umgeplant und so begab sich die 
Gruppe bereits zu einem anderen 
Gleis, von dem in Kürze ein ICE nach 
Hamburg abfahren sollte. Zwei von 
den Gruppenleitern (Andreas Schröter 
und Charlotte Blecker) machten sich 
im rasenden Tempo auf zum Reise-
center und holten eine Genehmigung 
für unsere Gruppe ein, damit wir mit 
dem ICE fahren durften. Gesagt, ge-
tan. In einem Zeitrahmen von nur 10 
Minuten wurde umdisponiert und wir 
rollten in einem anderen Zug als ur-
sprünglich geplant Hamburg entgegen. 

Hierbei konnten wir sogar noch den 
besseren Comfort des ICE gegenüber 
dem IC nutzen und auch ohne Reser-
vierung fanden wir alle einen Platz. 
 
Gegen 11.00 Uhr erreichten wir pünkt-
lich Hamburg Hauptbahnhof und 
machten uns mit der U-Bahn auf in 
Richtung Elbphilharmonie. Hier besich-
tigten wir die Plaza und ließen den 
Blick über Hamburgs Hafen schweifen.  
 
Jeder kennt das gute Sprichwort 
„Seeluft macht hungrig“ und auch die 
Messdiener wurden davon natürlich 
nicht verschont. Also wurde eine aus-
giebige Mittagspause eingelegt. Von 
Fischbrötchen über Chicken Nuggets 
und Döner war hier für jeden etwas 
dabei und wir brachten das Küchen-
personal mit einer Sammelbestellung 
mal wieder ordentlich ins Schwitzen.  
 
Ganz in Ruhe wurde das Essen ver-
zehrt und dann war es auch schon Zeit 
mit dem Schiff über die Elbe zum Mu-
sicaltheater König der Löwen überzu-
setzen. Unter interessierten Augen an-
derer Besucher wurden hier noch ein 
paar Spiele gespielt, bevor wir das 
Theater betraten. 
 
Nach einiger „Wuselei“ und Ratlosig-
keit der kompetenten Gruppenleitung 
fanden wir alle unsere Plätze und ver-
standen die Sitznummerierungen im 
Theater. Nun hatten wir einen unge-
hinderten Blick auf die Bühne und wur-
den mit dem ersten Ton gleich in den 
Bann der Savanne Afrikas gezogen. 
Wir waren begeistert von der tollen 
Show, die nicht nur einen Unterhal-
tungswert hat, sondern auch viel Anre-
gung zum Nachdenken gibt. 
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Für jeden treten andere Dinge in den 
Vordergrund, die zum Nachdenken an-
regen. Sei es die Entwicklung vom 
Kind zum Erwachsenen, wahrer Mut, 
Ungerechtigkeit und Gerechtigkeit, 
sich der Vergangenheit stellen, das 
Aussterben der Tiere, Kulturen ken-
nenzulernen, oder bei den ein oder an-
deren Aussagen auch Parallelen zum 
christlichen Glauben zu ziehen. 
 
Nach drei Stunden voller Gefühle, 
emotionsgeladener Musik und tollen 
Darstellern wurde es leider auch schon 
Zeit sich über die Elbe zurück zum 
Hauptbahnhof bewegen. 
 
Nach weiteren Minuten Verspätung 
unseres Zuges und einem damit ver-
bundenem Gleiswechsel fuhren wir 
zurück nach Hannover, wo wir durch 
einen eingelegten Kurzsprint über den 

Hauptbahnhof auch noch unsere S-
Bahn nach Harsum erreichten. Um 
21.07 Uhr kamen wir dort kaputt und 
müde, aber auch sehr zufrieden wie-
der an. 
  
Es war ein sehr schöner Tag in Ham-
burg und ein Ausflug, an den wir uns 
bestimmt noch lange zurückerinnern 
werden. Zugleich war diese Fahrt auch 
die letzte, die Antonia Bertram aktiv 
begleitet hat und die Charlotte Blecker 
und Viktoria Blecker organisiert haben, 
da sie ihren Dienst ab Oktober nieder-
legen und sich einem neuen Lebens-
abschnitt zuwenden werden.  
 
Als neue Leiter begrüßten wir mit die-
ser Fahrt in unserem Team Raphael 
Sauer und Julian Schröter. 

Viktoria Blecker 
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Kolping-Besuch aus der Ukraine 

Auf Wiedersehen in Stryj“ 
Kolpingfamilie Asel beherbergt  

Gäste aus der Ukraine 
 
Acht Tage lang waren 12 Kolpingge-
schwister der Kolpingfamilie Stryj aus 
der Ukraine zu Gast: die Kolpingfamilie 
Asel hatte zusammen mit den Kolping-
familien Bettmar und Dinklar ein viel-
fältiges Programm erstellt. 
 
Sehr groß war das Interesse der Ukrai-
ner bei Besuchen in verschiedenen 
Einrichtungen wie Kindergarten, Schu-
le, Universität, Seniorenheim, Kleider-
laden und sozialem Mittagstisch. Beim 
Rundgang durch das Kolping-Ferien-
paradies Pferdeberg lernten sie Cecilia 
kennen, eine Kolping-Jahresprakti-
kantin aus Brasilien. Natürlich gehör-
ten in Hildesheim auch Dom, Michae-
liskirche und das Kolping-Diözesan-
sekretariat zum Besuchsprogramm. 
 
Am nachhaltigsten wirkte wohl der Be-
such bei Donum vitae, einer katholisch 
geprägten Einrichtung der Schwange-
renberatung. Vergleichbare Einrichtun-
gen gibt es in der Ukraine nicht, viele 
Frauen fühlen sich allein gelassen. Für 
sie wäre eine solche Beratungsstelle 
ein Segen. Für Lesia, die Vorsitzende 

der Kolpingfamilie Stryj, steht fest: So 
wollen wir auch Frauen helfen. Der 
Traum, eine Beratungsstelle aufzubau-
en, ist nicht die einzige Idee, die sie 
mit nach Hause nehmen. 
 
Auch Asel haben sie kennen gelernt: 
Kindergarten, Eiche, Schwedenstein 
und natürlich die Kirche St. Catharina. 
In dieser haben sie mit den Aselern 
einen zweisprachigen Gottesdienst ge-
feiert. Und danach im Pfarrheim den 
50 Besuchern ihre eigene Arbeit prä-
sentiert: Förderung von Kindern im 
Vorschulalter, eine „Universität des 
dritten Lebensalters“, in welcher Seni-
oren Fremdsprachen lernen, musizie-
ren, Theater spielen, verreisen oder 
kleine Kunstwerke für einen Wohltätig-
keitsbasar zugunsten behinderter Kin-
der basteln. 
 
Damit haben sie Interesse geweckt bei 
den deutschen Gastgebern. Sehr aktiv 
wirkt die recht kleine Kolpingfamilie 
Stryj. Und die Schilderungen aus ih-
rem Alltag haben manchen in Staunen 
versetzt. Die Einladung zum Gegenbe-
such im Frühjahr 2020 hat die Aseler 
bereits aufhorchen lassen. 
 

Martin Knöchelmann 

Die Kolpinger aus Asel und Stryj stellen sich nach dem gemeinsamen Gottesdienst  
in Asel mit Banner und Fahnen zum Erinnerungsfoto auf. 
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Empfang im Diözesansekretariat des Kolpingwerkes durch Diözesansekretär Mirco Weiss 

Die Kolping-Vorsitzenden Lesia 
Buhera und Franz Glomm tau-

schen Gastgeschenke aus 

Freude über die Gegeneinladung: Die Aseler Organi-
satoren Martin Knöchelmann, Franz Glomm, Gabi 
und Wolfgang Geschwentner mit der Vorsitzenden 
Lesia Buhera aus Stryj sowie der Dolmetscherin  

Valentina Gewald aus Bavenstedt (von links) 
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Bolivienpartnerschaft „Senda Nueva“ - Teil 8 

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Bolivienfreunde! 
 
Seit 31 Jahren, in denen wir einen intensiven Kontakt zu den Kindern und Jugend-
lichen in Bolivien pflegen, lernen wir uns nicht nur durch Briefe und Fotos kennen. 
Viele Kinder und Jugendliche zeigen uns ihre künstlerischen Fähigkeiten in Male-
reien und Handarbeiten.  
 
Besonders beeindruckend sind ihre Gedichte. 1992 haben wir ein kleines Gedicht-
heft - „somos igual que tú“ „wir sind wie du“ - veröffentlicht. Einige von Ihnen wer-
den es sicher besitzen. Darin schreibt Nada (9 Jahre): 
 
 
Gefunden       Yo encontré ... 
 
Ich fand einen Ort      Yo encontré un lugar ... 
ein Heim       y es un hogar  
für Kinder,       para niños 
leidende und hilflose.     sufridos y desamparados. 
 
Ich fand einen Ort      Yo encontré un lugar ... 
ein Haus       y es una casa 
für unterdrückte Kinder,    para niños oprimidos 
die eine Antwort erhielten.    que reciben respuestas. 
 
Ich fand einen Ort      Yo encontré un lugar ...  
eine Wohnung      y es una morada 
mit Nahrung      para nutrir 
aus Brot und Liebe.     con pan y carino.  
 
Ich fand einen Ort      Yo encontré un lugar ...  
ein Zentrum      y es un Centro 
für Kinder, wo      de niños, donde hay 
Elternliebe ist.      amor de padres. 
 
 
Unsere Kinder haben in „San Francisco“ einen Ort gefunden, an dem sie viel Lie-
be von den Ordensschwestern erfahren und in einer großen Familie zusammen 
leben.  

Roswitha Köhler 

Bolivien 
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Kommunionjubiläum in Asel 

Goldene und Diamantene  
Kommunion in Asel 

 
Zur Feier der "Jubelkommunion" hatte 
der Förderverein "St. Catharina Asel 
e.V." eingeladen. 50 Jubilare konnte 
der Vorsitzende des Vereins, Martin 
Knöchelmann, bei einer festlichen Be-
gegnung im Aseler Pfarrheim begrü-
ßen. Sie feierten das Fest ihrer Golde-
nen oder Diamantenen Kommunion.  
Vor 50 oder 60 oder noch mehr Jahren 
hatten sie entweder in Asel oder an-
derswo erstmals das hl. Sakrament 
der Eucharistie empfangen. Viele Erin-
nerungen wurden ausgetauscht.  
 
 

Organisatorin Gabriele Hartmann hatte 
den Saal passend zum 3-Gänge-Menü 
festlich gestaltet. Zuvor hatte Pfarrer 
Bringer in der Kirche St. Catharina den 
Jubiläumsgottesdienst zelebriert, den 
auch Kinder des Aseler Kindergartens 
aus Anlass des Erntedankfestes mit-
gestaltet hatten. Musikalisch begleitete 
die Gruppe „Zeitgeist“ aus Harsum 
schwungvoll die hl. Messe.  
 
Dankbar für diesen Tag stellten sich 
die Jubilare zum Erinnerungsfoto in 
der Kirche auf, ehe eine Kaffeetafel die 
Begegnung abschloss. Bereits zum 
vierten Mal hatte der Verein zu einem 
solchen Fest eingeladen.  

Martin Knöchelmann 

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen! 
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Bücherei 

Der Herbst ist da, und für gemütliche Lesestunden habe ich ein paar neue Bücher 
eingestellt. 
 
Romane 
Petra Durst-Benning: Die Fotografin 
Dora Heldt:   Drei Frauen am See 
David Baldacci:  No Mans Land 6 
Thomas Raab:   Walter muss weg 
Elizabeth Haran:  Jenseits der südlichen Sterne 
Marc Levy:   Eine andere Vorstellung von Glück 
Alexander Oetker:  Chateau Mort 
 
Für alle Fans von Lucinda Riley –  
Die Mondschwester erscheint leider erst im November,  
ist aber schon vorbestellt. 
 
Kinder- und Jugendbücher 
Michael Bond: Das Mäuseschloss 
Julia Boehme:  Conni und die Nixen 
Ingo Siegner:  Der kleine Drache Kokosnuss und der Zauberschüler 
Dave Eggers:  Die Mitternachtstür 
D.J. MacHale:  Die Bibliothek der Geister 
Kirsten Boie:  Sommerby 
 
Also dann, lesen und lesen lassen. Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Maria Lüke 
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Pfarrer 
Pfarrer Stefan Bringer 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.: 05127-4349 
Fax: 05127-4372 
eMail: stefan.bringer@t-online.de 

Pfarramt Harsum 
Sekretärin Patricia Voges 
Kirchplatz 1 
31177 Harsum 
Tel.:  05127-4349 
Fax.: 05127-4372 
eMail: st.caecilia.harsum@gmx.de 
 
Bürozeiten: 
Di:  15.00 – 17.00 Uhr 
Mi:    9.30 – 11.30 Uhr 
Mo, Do und Fr ist geschlossen. 

Pfarrbüro Algermissen 
und Friedhofsverwaltung 
Sekretärin Patricia Voges 
Marktstraße 10 
31191 Algermissen 
Tel.: 05126-8220 
Fax: 05126-8000080 
eMail: st.matthaeus-algermissen@ 
t-online.de 
 
Bürozeiten: 
Mo:   9.30 – 11.30 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Mi und Fr ist geschlossen. 

Internet :  

www.caecilia-harsum.de  

Küsterinnen 
Harsum Annemarie Blecker 
Harsum Elis.-Stift Schwester Maria-Luise  
Algermissen Magdalene Busche 
Algermissen Kapelle Ursula Potyka 
Asel Agnes Krone 

Pfarrer i.R. 
Klaus Voß 
 
Diakon i.R. 
Hermann Thoben 

St. Matthäus 

St. Cäcilia 

St. Catharina 

St. Mauritius 

Friedhofswärter Algermissen 
vakant 

mailto:st.caecilia.harsum@gmx.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de
mailto:st.matthaeus-algermissen@t-online.de
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Kindergärten 
Kindergarten St. Matthäus, Alg., 
John-F.-Kennedy-Str. 2a  
Leitung: Sarah Prekel 
Telefon: 05126-2297 
Fax & AB: 05126-800345 
E-Mail: kath.kita_algerm@t-online.de 
Internet: www.st-matthäus-algermissen.de 
 
Kindergarten St. Vincenz, Harsum,  
Kirchplatz 6 
Leitung: Reinhard Fischer 
Tel.: 05127-4307 
E-Mail: kita-sanktvincenz-harsum@gmx.de 
Internet: www.kita-harsum.de 
 
Kindergarten St. Catharina, Asel,  
Am Bache 18 
Leitung: Mechthild Kaul 
Tel.: 05127-69070 
E-Mail: kigacatharina@t-online.de  

Kirchenvorstand 
Vorsitzender: Pfarrer Stefan Bringer 
Stellvertr. Vorsitzender: Rolf Bettels 
 
Pfarrgemeinderat 
Vorsitzende: Dr. Uta Sosada 
Stellvertr. Vorsitzender: Martin Wirries 
Stellvertr. Vors.: Hans-Jochen Teich 
 
Die Genannten sind ebenfalls jeweils 
Vorsitzende der Ortsausschüsse Alger-
missen, Harsum und Asel. 
 
Vertreter im Dekanatspastoralrat: 
Hans-Joachim Reisig 

 

Stiftung St. Matthäus Kirche Algermissen 
Sparkasse: IBAN: DE18 2595 0130 0099 0244 66 
                   SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 
Volksbank: IBAN: DE24 2519 3331 3009 4127 00 
                   SWIFT-BIC: GENODEF1PAT 
Ansprechpartner: Reinhold Ludewig  
Tel.-Nr. 05126-314120 

Öffnungszeiten der Pfarrbüchereien: 
 
Algermissen: 
So. 10:30 - 11:30 Uhr 
Do. 18:00 - 19:00 Uhr 
Leitung: Maria Lüke 
 

Harsum: 
Mi.  17.00 - 18.30 Uhr 
Leitung: Maria Kappermann 
 

Asel: 
Di. 17:00 - 18:30 Uhr 
Leitung: Christiane Struck 

Bankverbindungen 

KIRCHENKASSE: 
Kath. Kirchengemeinde Harsum: 
(mit Algermissen und Asel) 
IBAN: DE46 2519 3331 1074 5114 00 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 

St. Mauritius-Kapelle Algermissen: 
IBAN DE94 2519 3331 1060 0035 07 
BIC: GENODEF1PAT 
Volksbank Hildesheim-Pattensen 
 Die St. Mauritius-Kapelle ist 
 ein Sondervermögen. 

mailto:kath.kita_algerm@t-online.de
mailto:kigacatharina@t-online.de
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